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Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrats am 13. Februar 2025

Zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats 
Ailingen am Donnerstag, 13. Februar um 
18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Ailingen lade ich herzlich ein.

Tagesordnung:

1.	 Bericht des Vorsitzenden

2.	 Einwohnerfragestunde

3.	 Stellungnahme zu Baugesuchen

3.1	Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans

	 Hier: Errichten eines Sichtschutzzau-
nes außerhalb des Baufensters

	 Weinbirnenstraße, Flst.-Nr. 791

4.	 Stand Planung Rotach-Halle neu

5.	 Verschiedenes und Bekanntgaben

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.

Andreas Lipp
Ortsvorsteher
 
Informationen zur Sitzung sind unter
www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de 
einsehbar.

Jahresrückblick 2024
Beim Neujahrsempfang am 10.01.2025 
blickte Ortsvorsteher Lipp mit einer Bil-
derpräsentation auf das vergangene Jahr 
zurück. Einen Auszug der Ereignisse kön-
nen Sie an dieser Stelle nachlesen.
 

Januar

Mit einem bebilderten Jahresrückblick im 
voll besetzten Gemeindehaus ließ Ortsvor-
steher Lipp beim Neujahrsempfang Ver-
anstaltungen der Ortschaft, Vereine, Kir-
chen und Gruppierungen sowie sportliche 
Erfolge des vergangenen Jahres Revue 
passieren. Außerdem gab er einen Aus-
blick auf Themen, die unsere Ortschaft im 
Jahr 2024 beschäftigen und auf das Jubi-
läum 1250 Jahre Ailingen.
 
Nach der Corona-Pandemie hatten alle 
Hoffnung auf eine Rückkehr zur Norma-
lität – doch 2023 war leider ein Jahr der 
Krisen. Ukraine-Krieg, Energiekrise, Krise 
im Gesundheitswesen, eine hohe Inflation, 
der Fachkräftemangel in allen Branchen – 
besonders auch im öffentlichen Bereich – 
alles Faktoren, bei denen es schwerfällt, 
optimistisch zu bleiben. Doch es gab auch 
viele schöne Begebenheiten und Momen-
te, aus denen man wieder Hoffnung und 
Kraft schöpfen kann. Das ehrenamtliche 
Engagement – in den Vereinen, in den Kir-
chen, in den Institutionen – das ist das, 
was unsere Ortschaft ausmacht. „Der Zu-
sammenhalt der Ailinger ist das, was aus 
einem Wohnplatz ein Dorf, eine Heimat, 
eine Gemeinschaft macht!“ – dafür dank-
te Ortsvorsteher Lipp allen ehrenamtlich 
Engagierten sehr herzlich!
 
In seinem Ausblick auf das Jahr 2024 in-
formierte er über einen Neubau mehre-
rer Häuser südlich des Hofes Wieland in 
der Bodenseestraße, in denen auch ein 

Kindergarten untergebracht sein wird. Es 
bleibt zu hoffen, dass aufgrund des Fach-
kräftemangels auch genügend Personal 
zur Verfügung stehen wird, um die Kinder 
betreuen zu können.
Die vielen Krisen gehen auch wirtschaftlich 
nicht spurlos an einer Stadt wie Friedrichs-
hafen vorüber. Bisher profitierte auch die 
Ortschaft Ailingen von den Einnahmen aus 
der Gewerbesteuer und aus den Stiftungs-
unternehmen. Doch durch zunehmende 
Kostensteigerungen kommen spannende, 
vielleicht auch harte Zeiten auf Friedrichs-
hafen zu, so Ortsvorsteher Lipp. Davon 
nicht betroffen ist der Bau der neuen Ro-
tach-Halle. Die erforderlichen Beschlüs-
se von den Ausschüssen und von Ort-
schafts- und Gemeinderat wurden gefasst. 
Er dankte den Gremien und Fachämtern, 
dass Ailingen diesen Neubau bekommt.
 
Erster Bürgermeister Fabian Müller blickte 
in seinem Grußwort zunächst auf das ver-
gangene Jahr zurück, das man sich sicher 
ganz anderes vorgestellt habe. Vor dem 
Hintergrund der zunehmenden Unzufrie-
denheit appellierte er, gut daran zu tun, 
sich auf das Wesentliche zu besinnen und 
die Zukunft mitzugestalten und sich nicht 
treiben zu lassen. Ailingen sei ein gutes 
Beispiel, wie das Miteinander, ein aktives 
Vereinsleben und ehrenamtliches Engage-
ment eine Ortschaft lebenswert machen.
 

Ailingen aktuell
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Traditionell werden beim Neujahrsempfang 
engagierte Menschen geehrt, die sich in 
besonderer Weise für die Ortschaft ver-
dient gemacht haben. Peter Braisch und 
Markus Eberle wurden für ihr ehrenamt-
liches Engagement mit der Ailinger Ehren-
nadel in Silber ausgezeichnet.
 

Vorfreude weckte Ortsvorsteher Lipp auf 
das Jubiläum. Vor 1250 Jahren wurde Ai-
lingen erstmalig urkundlich erwähnt. Ge-
startet wurde das Jubiläumsjahr mit der 
einmaligen gemeinsamen Fasnetserwe-
ckung mit allen Narrenzünften auf dem 
Rathausplatz. Noch viele schöne Aktionen, 
Vorträge und Veranstaltungen folgten im 
Laufe des Jahres.

Februar

Ailinger, Berger und Lottenweiler Narren 
stellten wieder viele tolle Fasnetsveran-
staltungen für Groß und Klein auf die 
Beine. Der Ailinger Hexentanz feierte sein 
50-jähriges Jubiläum.
  

Knapp 6.500 ehrenamtliche Stunden 
haben die Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmänner im vergangenen Jahr für die 
Allgemeinheit geleistet. Als Dank und An-
erkennung für ihre Arbeit wurden mehrere 
Feuerwehrleute bei der Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Friedrichs-
hafen-Abteilung Ailingen befördert und 
geehrt:
Luca Damoune, Samuel Fischer, Daniel 
Vogt, Herbert Hänsler, Anncathrin Knaus, 
Hubert Knoblauch, Sven Huber, Lars Sau-
erborn, Klaus Willauer, Julian Laymann und 
Daniel Löhle.
Für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wur-
den Bernhard Katzenmaier, Hubert Knob-
lauch und Klaus Willauer ausgezeichnet.
 

Foto: Schwäb. Zeitung, Lydia Schäfer

Bereits seit Beginn des Schuljahres be-
kleidete Monika Schellhaase das Amt 
der Schulleiterin der Grundschule Ailin-
gen und Berg und wurde nun offiziell in ihr 
Amt eingesetzt.
 

Nach ihrer erfolgreich abgeschlossenen 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestell-
ten bei der Stadt Friedrichshafen verstärkt 
Polina Busch das Ailinger Rathausteam. 
Eine ihrer Hauptaufgaben ist die gesamte 
Abwicklung, Überwachung und Verwal-
tung des Zahlungsverkehrs der Ortsver-
waltung.

März

Foto: Schwäb. Zeitung, Ralf Schäfer

Fast 650 Bürgerinnen und Bürger be-
suchten den rundum gelungenen feierli-
chen Festakt zu unserem Jubiläum. Ne-
ben Grußworten von Oberbürgermeister 
Andreas Brand und Ortsvorsteher Andreas 
Lipp war der Festvortrag zur ersten ur-
kundlichen Erwähnung Ailingens von Dr. 
Peter Erhart vom Stiftsarchiv St. Gallen 
einer der Höhepunkte des Abends.

Zwischen den Redebeiträgen wurde das 
bis dahin eher unbekannte Ailinger Hei-
matlied in unterschiedlichen Versionen von 
der Chorgemeinschaft Liederkranz, den 
Ailinger Schalmeien, von Thomas Riether 
und dem Chor der St. Johannes Kirche 
dargeboten. Ebenso von einer Abordnung 
des Musikvereins Ailingen, die den Abend 
auch musikalisch begleitet hat.

Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117
	 von 18 bis 8 Uhr
•	 Zahnärztlicher
	 Notfalldienst BW	 0761 120 120 00  
•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22
•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe	 504-0
Evang. Diakonie	 92 26 56
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 8. Februar
Rathaus-Apotheke Immenstaad,
Hauptstraße 28, Tel. 07545 1355
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages

Sonntag, 9. Februar
Nestle-Apotheke am See,
Friedrichstraße 53, Tel. 3989020
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  

Tagesaktueller Notdienst auch unter 	
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)
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Ein absoluter Höhe-
punkt des Jubiläums 
ist das Ailinger Hei-
matbuch, das am 
Festakt erstmalig er-
hältlich war und von 
Rainer Barth vorge-
stellt wurde. Das 
reich illustrierte Buch, 
welches überwie-
gend von Ailinger Au-

torinnen und Autoren unter Leitung von 
Rainer Barth zum 1250-jährigen Jubiläum 
verfasst wurde, bietet einen umfassenden 
Blick auf Vergangenheit und Gegenwart 
von Ailingen und seinen Ortsteilen. Erhält-
lich ist es in der Tourist-Info Ailingen sowie 
bei der Postfiliale Ailingen.
 

Anlässlich der Hauptversammlung des 
Reit- und Fahrvereins Ailingen wurde Pe-
ter Füssinger für sein ehrenamtliches En-
gagement mit dem Ailinger Ehrenbrief aus-
gezeichnet. Ebenfalls geehrt wurde Carla 
Hanser für ihre herausragenden sportli-
chen Erfolge.
 

Im Rahmen der Aktion OsterNestFreude 
überreichte Sandra Müller vom Soropti-
mist Club Friedrichshafen / Bodensee die 
Osterwünsche für Seniorinnen und Senio-
ren in Ailingen und Friedrichshafen an die 
Gemeinde- und Ortschaftsrätin Angelika 
Drießen sowie an Carolin Bucher und Ve-
ronika Seger von der BruderhausDiakonie.

April

Auf Einladung der Gesellschaft für Ge-
schichte und Heimatpflege und der Kol-
pingfamilie FN-Berg referierte Stadt-
archivar Jürgen Oellers im Rahmen der 
1250-Jahr-Feier über die wechselvolle Ge-
schichte von Ailingen.
 

In den Ortschaftsräten und im Gemein-
derat wurde die Kommunale Wärme-
planung vorgestellt. Die Bausteine der 
Kommunalen Wärmeplanung sind die 
Bestands- und die Potenzialanalyse so-
wie das Zielszenario und die Wärmewen-
destrategie, die das Stadtwerk am See im 
Auftrag der Stadt ermittelt hatte. Es wur-
den u.a. 5 Maßnahmen erarbeitet, mit de-
ren Umsetzung lt. Klimaschutzgesetz Ba-
den-Württemberg innerhalb der nächsten 
5 Jahre nach Beschluss durch den Ge-
meinderat begonnen werden. So soll u.a. 
eine Machbarkeitsstudie zur Abwärmenut-
zung der Industrie erstellt werden, wie aber 
auch eine Machbarkeitsstudie in Bezug 
auf das Wärmenetz Ailingen. Informatio-
nen stehen unter www.friedrichshafen.de/
wärmeplan zur Verfügung.
 

Um das Rathaus noch benutzerfreundli-
cher zu machen und um Platz für einen 
neuen Arbeitsplatz zu schaffen, wird das 
Erdgeschoss umgebaut.
 

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.

Freitag, 7. Februar
Jubiläumsball
Lumpenkapelle Froschties
20 Uhr, Rotach-Halle

Samstag, 8. Februar
Backtag
Backhäusleverein Ailingen
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, Rathaus-
anlagen

Mittwoch, 12. Februar
Fasnetsnachmittag
Seniorenbeirat Ailingen
14 Uhr, Seniorentreff Ailingen

Donnerstag, 13. Februar
Sitzung des Ortschaftsrats
Ortsverwaltung Ailingen
18:30 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal

Kinoabend
Kolpingfamilie FN-Berg
20 Uhr, Gemeindehaus Berg, Niko-
laussaal

Samstag, 15. Februar
Zunftball
Narrenzunft Ailingen
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Brand auf dem Reiterhof Brugger – zum 
Glück nur die Hauptübung der Ailinger 
Feuerwehrabteilung. Nach rund 50 Minu-
ten waren mehrere schwierige Situationen 
durch das Einsatzteam erfolgreich unter 
Kontrolle. Abteilungskommandant Michael 
Fischer, Kommandant Felix Engesser und 
Ortvorsteher Andreas Lipp lobten die pro-
fessionelle Arbeitsweise der Einsatzkräfte.

Mai

„Wir feiern in den Mai“ hieß es beim 50. 
Seniorennachmittag der Ortschaft Ailin-
gen. In der voll besetzten Rotach-Halle 
haben die Besucherinnen und Besucher 
einen kurzweiligen Nachmittag mit vielen 
verschiedenen Darbietungen von kleinen 
und großen Mitwirkenden genossen.
 

Anlässlich des Ortsjubiläums waren die 
ehemaligen Ortsvorsteher Edwin Weiß, 
Hans-Georg Maier, die ehemalige Ortsvor-
steherin Sandra Flucht und Interims-Orts-
vorsteherin und langjährige Organisatorin 
und Moderatorin des Seniorennachmittags 
Trudi Riek zu Gast. In gewohnter Weise 
führten Angelika Wahr und Joachim Seli-
ger durch das von ihnen mit organisierte 
abwechslungsreiche Programm.

Juni

Für die kommenden 5 Jahre wurden die 
Mitglieder für das Europaparlament so-
wie für die Kommunalparlamente in Ba-
den-Württemberg gewählt.

Ortschaftsrat Ailingen
CDU:
Hubert Knoblauch, Michel Willauer, Bruno 
Kramer, Michael Wieland, Markus Eberle, 
Pascal Salomon
Freie Wähler:
Jochen Meschenmoser, Joachim Seliger, 
Angelika Drießen
SPD:
Manuel Mauch, Peter Mohr
Netzwerk für Friedrichshafen:
Ursula Wagner
 
Gemeinderat Friedrichshafen
CDU:
Mirjam Hornung, Pascal Salomon, Bruno 
Kramer, Manuel Plösser
Freie Wähler:
Jochen Meschenmoser, Angelika Drießen
FDP:
Dr. Markus Steybe
 
Kreistag Bodenseekreis
CDU:  Manuel Plösser
Freie Wähler: Jochen Meschenmoser
 

Land unter – die Region ächzte unter 
Dauerregen und Überschwemmungen. 
Durch die anhaltenden starken Regenfälle 
stieg der Pegel der Rotach immer weiter 
an. Es musste damit gerechnet werden, 
dass der Pegel den 10-Jahres-Hochwas-
serstand von 2,88 Meter erreicht. Zum 
Glück blieb er mit 2,81 Meter knapp dar-
unter und trat in Bunkhofen und Ittenhau-
sen nicht über das Ufer. Rund 200 Einsatz-
kräfte der Feuerwehr waren in zwei Tagen 
an 90 Stellen im Einsatz. Fachkräfte der 
Häfler Feuerwehr unterstützten die Ge-
meinde Meckenbeuren, die das Hochwas-
ser besonders schwer traf.

Durch die Regenfälle wurde auch ein Teil 
des Geländes des Waldkindergartens 
überflutet. Um an einer der beiden Wa-
gen zu gelangen, baute der Ailinger Bauhof 
eine Behelfsbrücke.
 

Fast 100 interessierte Gäste kamen zur 
Filmvorführung „Ein Dorf feiert seinen 
Geburtstag“. Der Film vom Südwest-
rundfunk aus dem Jahr 1971 zeigt die 
Feierlichkeiten im Rahmen des dama-
ligen 1200-jährigen Jubiläums unserer 
Ortschaft. Der 16mm-Tonfilm wurde digi-
talisiert und im Rahmen der 1250-Jahr-Ver-
anstaltungen vorgeführt.

Die Grundschule Ailingen bedankte sich 
herzlich bei ihren ehrenamtlichen Senio-
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renlotsen mit einem Dankeschön-Nach-
mittagskaffee. Schulleiterin Schellhaase 
machte deutlich, wie wichtig und wert-
voll die Arbeit der Lotsen für die Kinder 
und Eltern ist, sicher geleitet in die Schule 
und wieder nach Hause zu kommen. Die  
1. Klassen kümmern sich immer in beson-
derer Weise um die Seniorenlotsen, indem 
sie die Einladungen zum Kaffeenachmittag 
selbst gestalten und etwas vortragen.

Juli

Im Rahmen der Projekttage hatten sich 
Schülerinnen und Schüler der Grundschu-
le Ailingen anlässlich des Jubiläums inten-
siv mit Ailingen und seiner Umgebung be-
schäftigt. Eines der vielen verschiedenen 
Projekte war „Wir malen die schönsten 
Plätze in Ailingen“. Einige der entstan-
denen Kunstwerke waren im Foyer des 
Rathauses ausgestellt.
 

Anlässlich des Jubiläums 1250 Jahre Ailin-
gen war unsere Ortschaft mit einem Fest-
wagen beim Seehasen-Festumzug ver-
treten. Gebaut wurde der wunderschöne 
Wagen von Manne Heim und Erich Hör-
mann sowie künstlerisch gestaltet von 
Uwe Wilfert. An dieser Stelle nochmals 
einen herzlichen Dank dafür sowie an die 
Schülerinnen und Schüler der Realschule 
Ailingen.
 

Gemeinsam mit der Gesellschaft für Ge-
schichte und Heimatpflege Ailingen-Berg 
wurde eine Exkursion ins Stiftsarchiv St. 
Gallen durchgeführt. Dort wurde der Grup-
pe die Originalurkunde präsentiert, in der 
Ailingen zum ersten Mal erwähnt wird. Eine 
gemeinsame Wanderung entlang der Stei-
nach führte bei hochsommerlichen Tempe-
raturen mit Bahn und Fähre zurück nach 
Ailingen – pünktlich zum Bieranstich am 
Dorffest und mit im Gepäck ein Faksimile 
der Originalurkunde.
 

In bewährter Weise sorgten auch beim 
diesjährigen Dorffest der Musikverein Ai-
lingen und die TSG-Abt. Fußball für ein 
rundum gelungenes Dorffest.
 

Anlässlich der 1250-Jahr-Feierlichkeiten 
gab es dieses Mal ein besonders großes 
Kinderprogramm. Alle Ailinger Kindergär-
ten hatten sich mit vielen tollen Aktionen 
und Spielen daran beteiligt. Taekwondo, 
die Turner der TSG sowie die Tourist-In-
formation rundeten das tolle Angebot für 
Spiel und Spaß für die jungen Festbesu-
cher ab.
 

Bei der konstituierenden Sitzung des Ort-
schaftsrats wurden Evi Geisler und Heinz 
Tautkus aus dem Gremium verabschiedet. 
Sie hatten sich nicht mehr für die Kommu-
nalwahl aufstellen lassen.
 
Zwanzig Jahre lang gehörte Evi Geis-
ler dem Ortschaftsrat von Ailingen an, 
10 Jahre davon als 2. Stellvertreterin des 
Ortsvorstehers. In dieser Zeit hatte sie un-
zählige Jubilarsehrungen in Namen der 
Ortschaft vorgenommen und Termine für 
den Ortsvorsteher wahrgenommen. Für 
ihr Engagement im Ehrenamt wurde ihr 
2014 die Ehrennadel der Ortschaft Ailin-
gen in Silber verliehen. Als Dank für Ihr 
großartiges kommunalpolitische Engage-
ment überreichte Ortsvorsteher Lipp ihr 
zum Abschied die Ailinger Uhr.
 
Bereits 1971 war Heinz Tautkus Mit-
glied des Gemeinderats der damals noch 
selbstständigen Gemeinde Ailingen. Nach 
der Eingemeindung war er 44 Jahre Mit-
glied des Gemeinderats Friedrichshafen 
und 48 Jahre des Ortschaftsrats Ailin-
gen, darunter 15 Jahre auch Stellvertre-
ter des Ortsvorstehers. Als ehemaligen 
Kunstlehrer war ihm eine gute Architektur 
– nicht nur in Ailingen, sondern in ganz 
Friedrichshafen – ein großes Anliegen. Im 
Ausschuss für Planen, Bauen und Umwelt 
des Gemeinderats erfuhr Heinz Tautkus 
parteiübergreifend große Wertschätzung 
und gab wichtige Impulse für die Stadtpla-
nung und -gestaltung. Seine geschliffenen 
Wortbeiträge in allen Gremien denen Heinz 
Tautkus angehörte, waren und bleiben im 
wahrsten Sinne des Wortes legendär.
  

Für seine herausragenden Verdienste als 
Gemeinde- und Ortschaftsrat wurde ihm 
die Ehrennadel in Gold der Ortschaft 
Ailingen verliehen. Im November erhielt er 
außerdem den Ehrenring der Stadt Fried-
richshafen. 
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Extra zum Jubiläumsjahr wurde von Tho-
mas Riether die „1250 Wave Pool Big 
Band“ für das Wellenbad Open-Air zu-
sammengestellt. Eingestimmt wurde der 
Abend mit einer Formation aus den Musik-
vereinen Ailingen und Berg. Die 24-köpfige 
Big-Band unterhielt mit jazzigen Stücken, 
Pop-Hits und Evergreens. Rund 2400 Be-
sucher genossen einen herrlichen Som-
merabend in einmaliger Kulisse.
 

Traditionell kostet das Konzert keinen 
Eintritt und die Gäste sowie viele Firmen 
spenden für unsere Stiftung. Nach Abzug 
aller Kosten waren knapp 5.000 Euro für 
die AKTION GEMEINSINN AILINGEN zu-
sammengekommen, mit denen Ailinger 
Familien und Menschen in Notlagen unter-
stützt werden können. Ein großer Dank an 
alle Mitwirkenden und die Organisatoren 
Thomas Riether und Andreas Fehrmann.

August

Ailingen blickt auf erfolgreiche Ferien-
spiele zurück! Über die gesamten Schul-
ferien konnten die teilnehmenden Kinder 
jede Menge Spaß, Kreativität und Aben-
teuer erleben. Dank des Einsatzes vieler 
engagierter Privatpersonen, Vereine und 
Einrichtungen konnte das Team der Tou-
rist-Information ein großartiges Programm 
organisieren. Von zahlreichen Sportange-
boten über Pizzabacken bis hin zu vie-
lerlei Bastelangeboten war für jeden Ge-
schmack etwas dabei.

September

Unter der Leitung von Mathias Hager hat-
ten etwa 150 Schülerinnen und Schüler 
der Realschule Ailingen eine Dorfputzede 
eigens für die Sterntafel durchgeführt. Aus-
gestattet mit Zangen, Greifern und Beu-
teln ging es in Gruppen auf verschiedenen 
Routen durch Ailingen und um Ailingen he-
rum. Säckeweise wurde Müll gesammelt 
und zur Abholung durch den Ailinger Bau-
hof beiseitegelegt und unsere Ortschaft für 
die Sterntafel herausgeputzt.
 

Wenn Ailingen Jubiläum feiert, dann feiert 
Petrus mit! Bei anfangs noch recht küh-
lem, aber immer trockenem Wetter, fand 
rund um den Ailinger Kreisel die Sternta-
fel zum 1250-Jahr-Jubiläum statt. Nach 
dem stimmungsvollen ökumenischen Got-
tesdienst in der eigens geschmückten Kir-
che St. Johannes Baptist strömten viele 
Besucherinnen und Besucher in unsere 
Ortsmitte. 17 Verpflegungsstände Ailinger 
Vereine, Gruppierungen und Gastronomen 
boten für jeden Geschmack leckeres Es-
sen. Musikalisch bestens unterhalten von 
den Musikvereinen Berg und Ailingen, von 
den Ailinger Schalmeien und der Chorge-
meinschaft Liederkranz feierten die Gäste 
ein tolles Fest. Ebenfalls zur Unterhaltung 
trugen die Häfler Boogie Hasen und die 
Taekwondo-Vorführung bei sowie ein groß-
artiges Kinderprogramm.
 

Ein besonderes Highlight war die Blumen-
aktion: Durch Bianca Götz wurde aus den 
Blumen, die die Ailinger zahlreich aus ihren 
Gärten mitbrachten, ein riesiges Blumen-
arrangement gesteckt, welches die Jubi-
läumszahl 1250 gebildet hatte.
 

Für das Jubiläumsjahr hatte die Gesell-
schaft für Geschichte und Heimatpfle-
ge einen Vortragsabend zum „Weinbau 
in Ailingen und Berg“ organisiert. Joa-
chim Frick referierte von den Anfängen 
des Weinbaus in der Ailinger Region, über 
seine Blütezeit, den Niedergang und Neu-
anfang aus heutiger Sicht.
 

Foto: Schwäb. Zeitung, Linda Dodek

Pünktlich zum Schuljahresbeginnen nah-
men 19 Seniorinnen und Senioren wieder 
ihren Dienst als Verkehrshelfer am Ailin-
ger Kreisel und in der Grötzelstraße auf. 
Seit nunmehr über 20 Jahren helfen sie 
ehrenamtlich vor allem den Schulanfän-
gern beim Überqueren der Straße und leis-
ten damit einen großen Beitrag zur Schul-
wegsicherung unserer Kinder.

Oktober

Im Rahmen des 1250-Jahr-Jubiläums fand 
ein Vortrag zu Joseph Eberle statt. Als 
Veranstaltungsort wurde die Aula der Ai-
linger Schule gewählt, die über lange Jah-
re den Namen „Dr.-Josef-Eberle-Schule“ 
trug. Vor über 40 interessierten Zuhörerin-
nen und Zuhören hielt der studierte His-
toriker Sebastian Hausendorf, der für das 
Ailinger Ortsbuch über Joseph Eberle re-
cherchierte und ein ausführliches Kapitel 
geschrieben hat, einen sehr informativen 
und kurzweiligen Vortrag.
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Ebenfalls im Rahmen des Jubiläums orga-
nisierten die Gesellschaft für Geschichte 
und Heimatpflege gemeinsam mit der Kol-
pingfamilie FN-Berg einen Vortrag über die 
„Geschichte von Berg“. Hartmut Semm-
ler, ehemaliger wissenschaftlicher Mitar-ler, ehemaliger wissenschaftlicher Mitar-ler, ehemaliger wissenschaftlicher Mitar
beiter des Stadtarchivs, referierte von 
der Frühzeit über Reichsgeschichte zur 
Entwicklung ins 20. Jahrhundert, Kirche, 
Schul- und Sozialwesen sowie über be-
sondere Ereignisse.

Ganz im Zeichen des Ortsjubiläums war 
auch die Herbstausstellung des Ge-
schichtsvereins: „Ailingen früher – land-
wirtschaftlich geprägt“. Mit viel Engage-
ment und Liebe hatten die Kuratoren der 
Ausstellung historische Geräte, Bilder und 
Informationen zur Landwirtschaft zusam-
mengetragen und erfreuten an drei Wo-
chenende die zahlreichen interessierten 
Besucherinnen und Besucher im Museum 
Ittenhausen.

Stefanie Fritz, Leiterin des städt. Amtes 
für Stadtplanung und Umwelt, stellte den 
Zwischenbericht des Lärmaktionsplans
der Stufe 4 im Ortschaftsrat vor. Sie stellte 
dem Gremium den aktuellen Stand, wei-
tere Verfahrensmöglichkeiten, die rechtli-
chen Grundlagen sowie erste Ergebnisse 
und weitere Maßnahmenvorschläge als 
auch den zeitlichen Ablauf von der Um-
setzung vor. Insgesamt werden in Fried-
richshafen 78 km Straßen geprüft. In der 
Ortschaft Ailingen sind dies: Hauptstraße, 
Bodenseestraße, Rotachstraße, Hirschlat-
ter Straße, Teuringer Straße, Grötzelstraße, 
Dekan-Rogg-Straße / An der Steige, Ber-Dekan-Rogg-Straße / An der Steige, Ber-Dekan-Rogg-Straße / An der Steige, Ber
ger Straße, Tannenburgstraße sowie die 
Raderacher Straße.
Der Gemeinderat stimmte in seiner No-
vembersitzung dem Maßnahmenkonzept 
zu. Die endgültige Fassung soll spätestens 
im Sommer 2025 dem Gemeinderat vorge-
legt werden. Weitere Informationen unter 
www.lap.friedrichshafen.de

November

Das Jubiläumsjahr endete musikalisch. 
Etwa 400 Gäste besuchten das Ailinger 
Adventssingen im Wellenfreibad. Bei 
Glühwein und Punsch, Wurst und Waffeln 
sowie einem kleinen Adventsmarkt lausch-
ten die Besucherinnen und Besucher den 
weihnachtlichen Klängen eines Bläseren-
sembles und gaben beim Weihnachtslie-
der-Karaoke ihr Bestes. Die Organisato-
ren Thomas Riether, Joachim Seliger und 
Andreas Fehrmann übergaben den Reiner-
lös in Höhe von 1.800 Euro an die AKTION 
GEMEINSINN. Ein Teil davon wird an die 
Amalie, den Ambulanten Kinderhospiz-
dienst für den Bodenseekreis, gespendet.

Dezember

Foto: Schwäb. Zeitung, Helmut Voith

Den glanzvollen Abschluss der 
1250-Jahr-Feierlichkeiten bildete das 
Adventskonzert des Chores der St. Jo-
hannes Kirche. Unter Leitung von Erich 
Hörmann begeisterte der Chor mit einem 
eigens auf das Ortsjubiläum zugeschnitte-
nen Programm die Besucherinnen und Be-
sucher in der voll besetzten Ailinger Kirche.

Als Anerkennung für ihr langjähriges eh-
renamtliches Engagement wurden Erna 
und Rudi Mohrs im Rahmen der Weih-
nachtsfeier des Seniorentreffs mit dem 

Ehrenbrief der Ortschaft Ailingen ausge-
zeichnet. Seit vielen Jahren organisiert das 
Ehepaar Mohrs unter anderem die Cafete-
ria und die Spielenachmittage sowie viele 
weitere Feste rund ums Jahr und sind seit 
langem nicht mehr aus dem Seniorentreff 
wegzudenken.

——————————————————

Sprechtag Deutsche 
Rentenversicherung
Beratung nur mit Termin
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist
jedoch nur mit Termin möglich.
Nächster Termin: Montag, 10. Februar
Bitte vereinbaren Sie daher telefo-
nisch einen Beratungstermin für die-
sen Sprechtag mit dem Versicherten-
berater Manfred Probst unter Telefon 
07541 6897 (ab 18 Uhr). Die Interessenten 
werden gebeten, die entsprechenden Un-
terlagen möglichst vollständig zum verein-
barten Termin mitzubringen. 

Unsere Jubilare
Es feiern

am Montag, 10. Februar,
Herr Werner Michael Balandat, 
den 70. Geburtstag,
Frau Maria Hagenlocher, 
den 85. Geburtstag,
Frau Anny Marianne Marika Peiler, 
den 75. Geburtstag
und 
Herr Dr. Victor Beda Fäßler, 
den 70. Geburtstag;

Am Dienstag, 11. Februar,
Frau Lydia Renate Braunger, 
den 80. Geburtstag;

Am Donnerstag, 13. Februar,
Frau Rosemarie Elli Zirlewagen, 
den 75. Geburtstag.

Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de
info@ailingen.de

Tel. 507-0

Montag - Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr
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Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu Veranstaltungen
im Seniorentreff

FASNET in der CAFETERIA
Unsere Senioren-Fasnet wird un-
ter dem Motto „mein Hut der hot
drei Ecke“ am Mittwoch, 12. Feb-

ruar um 14 Uhr in der Cafeteria ge-
feiert. Es wäre schön, wenn die
Gäste auch mit Hut oder Kappe
und im Fasnets-Häs kommen
würden.
Ali – Gero, Narri – Narro, Bergauf – Bergab

Vorschau auf die
nächsten Veranstaltungen:

SPIELENACHMTTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 17. 

Februar von 14 bis 17 Uhr statt.
 

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: 19. Februar

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitä-
ten, Bratwurst vom Grill,

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 

Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 
•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
• Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipastiva-
riationen 

• Bernhard‘s Brutzelbude

Wir haben in unserem Bildungshaus Berg im Kindergartenbereich zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle (m/w/d) zu besetzen:
 

Pädagogische Fachkraft in Teilzeit (61 %)
im Kindergartenbereich

 
Der Kindergarten Berg ist eine viergruppige Einrichtung im Ortsteil Ailingen-Berg. 
Im „Bildungshaus 3 - 10“ gestalten Kindergarten und Grundschule Teile ihres Bil-
dungsangebots institutionsübergreifend und gemeinschaftlich. Im Kindergarten 
bieten wir rund 70 Kindern eine ganzheitliche Betreuung und Förderung in einer 
Regelgruppe, einer Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit, einer Ganztagesgruppe 
und einer Kleinkindgruppe.
 
Ihre Aufgaben
• Pädagogische Betreuung, Förderung und Begleitung der Kinder
• Mitwirkung an der Erarbeitung und Umsetzung der organisatorischen und päda-

gogischen Gesamtkonzeption und konzeptionellen Planungen
• Durchführung von pädagogischen Angeboten
• Beobachtung und Dokumentation der Bildungs- und Entwicklungsprozesse der 

Kinder
• Durchführung von Elterngesprächen und Erziehungspartnerschaft
• Teilnahme und Mitwirkung an Teambesprechungen
Eine Anpassung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.

Ihr Profil
• Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/in oder 

eine vergleichbare Ausbildung nach § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern
• Engagement, Kreativität und Verantwortungsbewusstsein
• Fähigkeit zum selbstständigen und umsichtigen Arbeiten sowie die Befähigung 

eine vertrauensvolle Bindung zu den Kindern aufzubauen und den Bedürfnissen 
der Kinder in pädagogischer Sicht gerecht zu werden

• Hohes Maß an Teamfähigkeit
• Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung

Wir bieten Ihnen
• Einen (krisen-)sicheren modernen Arbeitsplatz mit einer unbefristeten Tätigkeit 

in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 61 % (23,79 Wochenstunden)

Eine leistungsgerechte Vergütung bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 8a TVöD inklusive Zusatzrente (ZVK), Leis-
tungsentgelt, Jahressonderzahlung und einen Zuschuss zu vermögenswirksamen 
Leistungen

• Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet
• Eine Einbindung in ein leistungsstarkes Team und ein freundliches Arbeitsklima
• Zusätzlich zum Tarifurlaub weitere zwei freie Arbeitstage sowie eine Zulage ver-

bunden mit der Möglichkeit zur Umwandlung in zwei weitere freie Arbeitstage
• Möglichkeiten für bezahlte Freistellungen zur Ermöglichung einer persönlichen 

Auszeit, Jubiläumszuwendungen, Heiligabend und Silvester dienstfrei
• Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV und ein zinsloses Darlehen für einen Fahr-

radkauf
• Angebote zur Gesundheitsförderung u.a. eine finanziell geförderte Firmenfit-

ness-Mitgliedschaft
• Mitarbeitendenrabatte zahlreicher Anbietender (Corporate benefits)

Unter jobs.friedrichshafen.de erfahren Sie mehr über unsere vielfältigen Karriere- und 
Entwicklungsmöglichkeiten und unsere Angebote für Mitarbeitende.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
 
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung kurzfristig auf dem Bewerberportal der Stadt Fried-
richshafen unter jobs.friedrichshafen.de ein oder richten sie an die Ortsverwaltung 
Ailingen, Hauptstraße 2, 88048 Friedrichshafen.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleitung Frau Lochmüller unter 
der Telefonnummer 07541 203 55920 sowie Frau Schlett von der Ortsverwaltung 
Ailingen, unter der Telefonnummer 07541 507 102 gerne zur Verfügung.
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Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet am 
Freitag, 7. Februar statt.
Antreten um 19:30 Uhr.
Der Kommandant

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60 348-0 
E-Mail:  martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 
Home: www.stiftung-liebenau.de

Bericht aus der Sitzung vom 
23.01.2025

TOP 1 Bericht des Vorsitzenden
 
OV Lipp trägt vor, dass die Fliesenarbeiten 
im EG nun abgeschlossen seien – ein tolles 
Ergebnis, das sich sehen lassen kann.  Es 
fehlen nur die Malerarbeiten sowie eine 
neue Beleuchtung. Diese sei über das zu-
ständige Fachamt für den neuen Haushalt 
angemeldet.
Am 07.12. fand das Worldcupfinale im 
Radball in der Rotach-Halle statt. Ein gro-
ßes Kompliment geht an den RVI, allen 
voran an Pascal Salomon und sein Team 
und für die super Veranstaltung und Mi-
chael Brugger und Markus Lang für Ihren 
tollen Erfolg, den hervorragenden 6. Rang.
Am 10.01. fand im Gemeindehaus Berg 
der  Neujahrsempfang statt. Es wurden 
u. a.  3 silberne Ehrennadeln sowie 2 gol-
dene Ehrennadeln der Ortschaft Ailingen 
verliehen. Ein Dank geht an alle Beteiligten.
Am 15.01. fand im GZH die Veranstaltung 
zur Bürgerbeteiligung Lärmaktionsplan 
statt. Ailingen (mit Ettenkirch) war an ei-
ner separaten Stellwand vertreten.
Am 18.01. fand das Narrenbaumstellen in 
Berg statt, die 5. Jahreszeit hat somit of-
fiziell begonnen.
Am 19.01. fand ebenfalls im GZH der Neu-
jahrsempfang der Stadt mit OB Blümcke 
statt. 1.700 Besucher sprechen für sich.
 
TOP 2 Einwohnerfragestunde
 
Keine Anliegen
 
TOP 3  Bebauungsplan Nr. 546 „Rei-

nachweg-Süd“- Entwurfsbe-
schluss

 - Vorberatung

Herr Weiß vom Amt für Stadtplanung 
und Umwelt Abt. Stadtplanung (SU-PL) 
stellt anhand einer Präsentation den Ent-
wurfsbeschluss des Bebauungsplans vor. 
Er erläutert das bisherige Vorgehen und 
stellt den Planentwurf vor. Es sollen ca. 70 
Wohneinheiten entstehen, geplant sind 9 

DHH sowie 6 EFH und Mehrfamilienhäuser 
mit zwei bzw. drei Vollgeschossen sowie 
einem zurückgesetzten Staffelgeschoss.
Der Ortschaftsrat diskutiert, ob in den DHH 
zwei Wohneinheiten zugelassen werden 
sollen und wie der Stellplatzschlüssel ge-
staltet werden soll. Ferienwohnung sind 
in diesem Wohngebiet nicht zulässig. Die 
Wohnung könnte z. B. für ein zu betreuen-
des Elternteil oder Pflegekräfte sein.
Nach einer Diskussion stimmt der Ort-
schaftsrat dem Beschlussantrag der Ver-
waltung zu, ergänzt um diese Punkte:
- In den DHH sollen auch 2 Wohneinhei-

ten zugelassen werden
- Sofern die 2. Wohneinheit größer als 

50 m² ist, muss diese einen Stellplatz 
haben

- Bei den Wohnungen in den MFH ist 
ein Stellplatz pro Wohnung verbindlich. 
20 % der Wohneinheiten benötigen ei-
nen Besucherstellplatz, jedoch mind. 
1 oberirdischer Stellplatz je MFH

 
Unter dieser Maßgabe stimmt der Ort-
schaftrat einstimmig dem Beschlussvor-
schlag zu.
 
TOP 4 Stellungnahme zu Baugesuchen
 
4.1 Vereinfachtes Verfahren:
 Neubau Hallenzelt auf bestehender 

versiegelter Lagerfläche 
 Siemensstraße, Flst.-Nr.: 1588/13
 
Es liegt noch keine Stellungnahme des 
SU-PL vor. Das Vorhaben liegt innerhalb 
überbaubarer Grundstücksflächen, die 
Grundflächenzahl (GRZ) ist eingehalten, 
der Dachneigung kann im Rahmen einer 
geringfügigen Abweichung zugestimmt 
werden, die Vorgaben der Begrünungs-
satzung müssen noch geprüft werden.
 
4.2 Vereinfachtes Verfahren:
 Abbruch des best. Walmdaches, Er-

richtung eines Satteldaches mit zwei 
Schleppgauben, Errichtung eines Bal-
kons

 Bodenseestraße, Flst.-Nr. 870/10

Es liegt eine positive Stellungnahme vom 
SU-PL vor. Die Veränderungen im Ge-
bäudeinnern sind ohne planungsrechtli-
che Relevanz. Durch den Rückbau des 
Walmdaches und den Aufbau des Sat-
teldaches erhöht sich die Wand- und First-
höhe, diese liegt aber noch im Rahmen 
der Umgebungsbebauung und fügt sich 
somit ein.

TOP 5 Baugesuch zur Information
 
5.1 Vereinfachtes Verfahren:
 Errichtung einer Dachgaube und Aus-

bau von Bühnenräumen
 Eckmähde, Flst.-Nr.: 2069
 
Die Fristen sind hier abgelaufen, das Bau-
gesuch wird nur zur Information vorge-
stellt, die Stellungnahme fällt positiv aus.
Die Gaube fügt sich in das Hauptdach ein, 
durch den Dachausbau entsteht kein wei-
teres Vollgeschoss und die festgesetzte 
Geschossflächenzahl wird eingehalten.
 
TOP 6 Stand Planung Rotach-Halle neu
 
OV Lipp berichtet, dass die Änderungs-
wünsche der Vereine und Ortsverwal-
tung nach dem letzten Workshop am 
06.11.2024 durch Herrn Zwießler vom 
Stadtbauamt eingearbeitet wurden. Die 
überarbeiteten Pläne wurden erneut an alle 
Nutzer geschickt, mit der Bitte um Rück-
meldung bis 24.01.2025.
Die Verwaltung hat sich für eine Behin-
dertentoilette im EG entschieden und ge-
beten, eine Rampe zur Andienung an die 
Bühne zu planen.
Nicht für realisierbar hält die Verwaltung z. 
B. einen Zuschauerbalkon für Sportveran-
staltungen, da dieser auch einen 2. Flucht-
weg benötigt und hohe Kosten verursache.
 
TOP 7 Verschiedenes und Bekanntga-
ben
 
Termine
13.02.2025: nächste ORS
 

Aus dem Ortschaftsrat
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Kindergarten Haldenberg beim 
Narrensprung – 55 Jahre Narrenzunft 
Ailingen
Ein farbenfrohes Spektakel bot sich beim 
Jubiläums-Narrensprung der Narrenzunft 
Ailingen anlässlich ihres 55-jährigen Beste-

hens. Mit dabei war auch der Kindergar-
ten Haldenberg, der gemeinsam mit dem 
Kindergarten Ave Maria als Startnummer 
1 den Umzug anführte.
 

Mit dem Ruf „Kiga-Hurra!“ zogen die Kin-
der, Eltern und Erzieherinnen fröhlich und 
bunt verkleidet durch die Straßen. Mit ihren 
kreativen Kostümen und guter Laune be-
reicherten sie den Umzug und trugen zur 
ausgelassenen Stimmung bei. Die Kinder 
hatten sichtlich Spaß daran, Süßigkeiten 
zu verteilen, gemeinsam mit den Narren 
das Jubiläum zu feiern und in die bunte 
Welt der Fasnet einzutauchen.
Ein herzliches Dankeschön an die Narren-
zunft Ailingen für die Einladung und an alle 
Beteiligten für diesen unvergesslichen Tag! 
Wir freuen uns schon auf das nächste när-
rische Treiben.
Kiga – Hurra!

Kindergartennachrichten

Aktuelle Informationen zu den Häfler 
Bädern unter www.bäder.friedrichs-
hafen.de

Sportbad Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich:
Mo: 14 - 21 Uhr
Di: 7 - 21 Uhr
Mi: 9 - 21 Uhr
Do: 7 - 21 Uhr
Fr - So: 9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr; 
Montag ist Damensaunatag.
Di - So: 10 - 21 Uhr

Neuer Hafenguide
Der neue Hafengui-
de, unser Stadtfüh-
rer von Friedrichs-
hafen, ist ab jetzt 
erhältlich!
Im Gegensatz zu 
den vergangenen 
Auflagen ist der 
neue Hafenguide 
zeitlos und an kein 
bestimmtes Jahr 

gekoppelt. Er kann also auch noch weite-
re Jahre genutzt werden.

Bodensee Card PLUS 2025 

Die Bodensee Card PLUS ist die Erleb-
niskarte für die Vierländerregion Boden-

see. Nach dem einmaligen Kauf der Karte 
profitieren die Karteninhaber von zahlrei-
chen Vorteilen: Freier Eintritt bei über 160 
Attraktionen und tageweise freie Fahrt mit 
den Kursschiffen.
Der Clou: Die Bodensee Card PLUS ist für 
3 Tage oder für 7 Tage erhältlich. Die Er-
lebnistage können bis 31. Dezember 2025 
flexibel genutzt werden. Daher ist die Karte 
auch sehr interessant für Einheimische!
Informationen direkt bei uns in 
der Tourist-Information oder unter  
www.bodensee.eu

Prospektbörsenschiff - Bitte 
Termin schon mal vormerken:
Das Prospektbörsenschiff legt dieses 
Jahr am Dienstag, den 11. März von 14 
bis 16 Uhr in Friedrichshafen an.

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS

Freitag, 7. Februar, 15 Uhr bis
Samstag, 8. Februar, 13 Uhr
3. KinderKrimiFestival: Kri-
mi-Schreibcamp mit Übernachtung 
im Spielehaus
Mit Anmeldung
Infos: 
www.spielehaus.friedrichshafen.de

Samstag, 8. Februar, 11 und 14 Uhr
Kinder-/Jugendkonzert: Der Ele-
fantenpups: Rettet den Zoo! (4+) im 
Graf-Zeppelin-Haus
Infos: www.medienhaus-am-see.de

Sonntag, 9. Februar, 11 Uhr
Earthquake: Emil Weller, Klavier im 
Graf-Zeppelin-Haus
Infos: kulturbüro.friedrichshafen.de

Dienstag, 11. Februar, 17 Uhr
Kostümführung: Bäuerin Hedwig - 
Leben im Mittelalter im Schulmuseum
Infos: 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de

-------------------------------------------
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus/ver-
anstaltungen/

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

 Informationen 
 - Unterkünfte 

 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 Verkauf 
 - Bodensee Card PLUS 

 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 
 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
 - Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
 -  Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Magnete, Stofftaschen, Apfelboxen 
und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

  
 Verkauf Jubiläumsartikel 

 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen 
 - Ailinger Jubiläums-Mostschorle 
  

 Verleih 
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information
Winter: November bis März
Mo, Di und Do 09.00 - 12.00 Uhr
Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de
www.ailingen.de
 
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Carmen Eisele und Ingrid Wackler

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de
Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 09. Februar  2025 – 4. Sonntag 
vor der Passionszeit 
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Sylvia Nölke)
 Gottesdienst in Oberteuringen 
um 10.15 Uhr mit Pfarrerin Sylvia Nölke)
 
Wochenspruch:   Kommt her und sehet 

an die Werke Gottes, 
der so wunderbar ist 
in seinem Tun an den 
Menschenkindern. (Ps 
66,5) 

Wochenlied:   EG 244 Wach auf, wach 
auf, ‘s ist hohe Zeit

  W+192 Stimme, die 
Stein zerbricht 

Predigttext:   Mk 4,35-41 (Ev.): Die 
Stillung des Sturmes 

 
Organistin:  Frau Urbanek

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 16. Februar
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
Sonntag, 23. Februar
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Syl-

via Nölke) 
Sonntag,  2. März
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
Sonntag,  9. März
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Syl-

via Nölke) 
Sonntag, 16. März
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
Sonntag, 23. März
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Syl-

via Nölke 
Sonntag, 30. März
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn)

Aktuelles vom 10.02. - 16.02.2025 

Mittwoch, 12.02.2025 
10.00 Uhr  Krabbelgruppe
15.00 Uhr  Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 13.02.2025 
 09.30 Uhr  Flötenensemble-Probe
19.00 Uhr KGR-Sitzung 
Freitag, 14.02.2025 
20.00 Uhr  Gospelchor-Probe 
Sonntag, 16.02.2025 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn

Kirche Kunterbunt
„Der bunte Familien-

Gottesdienst-Nachmittag“ 
für Kinder von 3 - 10 Jahren mit Ih-
ren Familien, Eltern, Großeltern und 

Freunden
Sonntag, 09. Februar 2025

14.30 Uhr – 17.00 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche

Kenzelweg 2, 88045 Friedrichshafen 
Wir bitten um eine kurze Anmeldung. 

Danke!

Vorankündigung!!!
20-jähriges Jubiläum

Gemeindeessen in Ailingen
 

am Samstag, den 22. Februar 2025
von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 

im Evangelischen Gemeindezentrum 
Ailingen, Kirchweg 8. 

Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 29. März 2025. 
Wir freuen uns auf Sie!

Evang. Diakoniestation 
ambulante Dienste 
gGmbH 
Pflegedienst:  
Stefan Kluth: 
07541 / 9226-56 
Nachbarschaftshilfe: 
Mechthild Kuhnle:  
Iris Meier: 07541 / 9226-58 
Essen auf Rädern: 
Helene Fellner: 
07541/ 9226-22

Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de

Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail:
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf

Kirchliche Nachrichten
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Öffnungszeiten
Mittwoch     15 – 17 Uhr
Donnerstag     09 – 12 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64

Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp

Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp
 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

Freitag, 07. Februar
17:00 Uhr Rosenkranz u. eucharistische 

Anbetung z. Herz-Jesu-Frei-
tag

Sonntag, 09. Februar,
5. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
 † Hedwig Pfeffer; 
Donnerstag, 13. Februar
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncalli-
 Haus
 † Augustine u. Max Welte; 

Maria Pohl;
Sonntag, 16. Februar,
6. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Eucharistiefeier
 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Sonntag, 09. Februar,
5. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Silves-

ter Hirschlatt
Dienstag, 11. Februar
18:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Silves-

ter Hirschlatt
Sonntag, 16. Februar,
6. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkom-

munionkinder in St. Silvester 
Hirschlatt

11:15 Uhr  Tauffeier für das Kind Aluna 
Wolf 

 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 07. Februar
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 09. Februar,
5. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 14. Februar
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 15. Februar
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Februar,
6. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
10:00 Uhr  Kinderkirche
 

MITTEILUNGEN
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit
 
Schrifttexte
Sonntag, 09. Februar, 5. Sonntag im 
Jahreskreis
LI: Jes 6, 1-2a.3-8; LII: 1 Kor 15, 1-11; Ev: 
Lk 5, 1-11
Sonntag, 16. Februar, 6. Sonntag im 
Jahreskreis 
LI: Jer 17, 5-8; LII: 1 Kor 15, 12.16-20; Ev: 
Lk 6, 17.20-26

Unsere Gemeinden der SE in Zahlen 
2024
St. Johannes Baptist, Ailingen
Katholiken 2273 (2374)
Kirchenbesucher: 2,16 % (1,83 %)
Taufen 16 (6)
Erstkommunionkinder 16 (18)
Eheschließungen 5 (0)
Kirchenaustritte 40 (61)
Kirchenaustritte von
ehemalig. Gemeindemitgliedern 17 (33)
Wiederaufnahme 0 (0)
Beerdigungen 29 (28)
St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Katholiken 992 (1009)
Kirchenbesucher: 10,5 % (7,5%)
Taufen 9 (14)
Erstkommunionkinder 15 (18)
Eheschließungen 1 (1)
Kirchenaustritte 14 (23)
Kirchenaustritte von
ehemaligen Gemeindemitgliedern 7 (13)
Wiederaufnahme 0 (0)
Beerdigungen 4 (9)
St. Martinus, Oberteuringen
Katholiken 2352 (2387)
Kirchenbesucher: 16,9% (7,4%)
Taufen 19 (18)
Erstkommunionkinder 26 (28)
Firmlinge SE 32 (37)
Eheschließungen 6 (5)
Kirchenaustritte 15 (23)
Kirchenaustritte von ehemaligen
Gemeindemitgliedern 11 (12)
Wiederaufnahme 0 (3)
Beerdigungen 21 (22)
  
Voranzeige:
Pilgerfahrt Irland
Vom 20.05. – 27.05.2025 mit Herrn Pfarrer 
Reinhard Hangst, Oberteuringen.
Informationen auf unserer Homepage und 
auf www.pilgerstelle-rs.de
 
Aus unserer Gemeinde

In eigener Sache:
Unser Mesner-Team braucht dringend Ver-
stärkung!
Bitte melden Sie sich!
Für nähere Informationen stehen Frau 
Strobel und Herr Pfarrer Hangst gerne  zur 
Verfügung.

 
Erstkommunion 2025
Der dritte Gruppentag für 
die Erstkommunion-Vor-
bereitung ist am Samstag, 

15.02.2025 um 13:00 Uhr im Roncalli- 
Haus.

Einladung zum
Senioren-Fasnetsnachmit-
tag
im Roncalli-Haus

„Ein bisschen Spaß muss sein“
Unter diesem Motto möchten wir mit Ihnen 
zusammen Fasnet feiern.
Und deshalb laden wir Sie herzlich ein zu 
unserem Fasnets-Nachmittag am Don-
nerstag, 20. Februar 2025.
Freuen Sie sich auf ein paar gesellige Stun-
den mit Musik und kleinem Fasnetspro-
gramm. Wir verwöhnen Sie ab 14 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen und schicken Sie auch 
am Abend nicht hungrig nach Hause.
Damit wir planen können und weil die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Ihre 
baldige Anmeldung bei:
Adelheid Birnbaum, Tel. 07541-53920 oder 
Theresia Herold, Tel. 07541-6524.
Dankbar sind wir, wenn uns jemand einen 
Kuchen bäckt. Bitte auch diesen unter den 
obigen Telefonnummern anmelden.
Das Senioren-Fasnetsteam freut sich auf 
Sie!
 
Vorandkündigung:
Gemeindefasnet
am 28. Februar 2025
im Roncalli-Haus
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend 
mit euch!
Vorankündigung:
Einladung zum Klavierkonzert
Am 9. März kehrt die Pianistin Janka Hobe 
zurück ins Roncalli-Haus in Ailingen. Vol-
ler Spielfreude und Witz beginnt sie ihr 
Programm mit Beethoven (Sonate Nr. 18). 
Musik von Johann Sebastian Bach bringt 
danach ein besinnlich-ruhiges Intermez-
zo (Präludium und Fuge E-Dur aus dem 
1. Band des Wohltemperierten Klaviers), 
bevor energievolle Rhythmen der argenti-
nischen Folklore in den „Danzas Argentin-
as“ von Alberto Ginastera das Programm 
beschließen.
Janka Hobe stammt aus Rostock. Sie stu-
dierte an den Musikhochschulen in ihrer 
Heimatstadt und in Zürich. Seit 2020 un-
terrichtet sie an der Hochschule für katho-
lische Kirchenmusik und Musikpädagogik 
Regensburg.
In den letzten beiden Jahren, hatte sie hin 
und wieder die Gelegenheit genutzt sich 
während ihrer „Familienbesuche“, am Flü-
gel des Roncallihauses auf diverse Kon-
zerte vorzubereiten. Aus Verbundenheit 
und Freundschaft zu unserer Gemeinde 
gibt sie uns also nun die Gelegenheit für 
diesen besonderen Nachmittag. Es ergeht 
hiermit schon die herzliche Einladung an 
alle Interessierten!
Beginn des Konzertes am 9. März ist um 
17:00 Uhr.
Einlass mit kleinem Sektempfang ab 
16:00 Uhr.
Der Eintritt ist frei,
Spenden für „Renovierungsarbeiten an 
sakralen Gebäuden innerhalb der SE“ er-
beten.

Wer singt mit?
Wussten Sie, dass die 
menschliche Stimme auch 
ein Merkmal der Persön-
lichkeit ist? Der Medizin-
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professor und Phoniater Dirk Mürbe stellt 
fest, dass die Stimme vielfältige Facetten 
als menschliches Instrument anbietet, aber 
auch das entscheidende Kommunikati-
onsinstrument und eines der wichtigsten 
Merkmale einer Persönlichkeit darstellt. 
Singen fördert so die Persönlichkeit und 
erfordert ein gewisses Maß an Disziplin, 
aber macht auch Spaß und Freude. Singen 
ist auch eine spezielle Art des Sports, es 
braucht Atemtechnik und es fordert den 
ganzen Menschen. Deshalb ist Singen so 
gesund und macht auch zufrieden und 
glücklich. Lassen Sie sich deshalb diese 
Chance nicht entgehen und kommen Sie 
zu unserem Chor der St. Johannes Kirche 
Ailingen. Unsere Chorproben finden immer 
mittwochs um 19.30 Uhr im Roncalli-Haus 
in Ailingen statt. Jetzt wäre auch der ideale 
Zeitpunkt zum Einstieg in die Chorproben 
für Karfreitag und Ostern. Kommen Sie, 
wir freuen uns auf neue Sängerinnen und 
Sänger. 

Osterkerzenaktion
Ab dem kommenden Sonntag 
startet wieder nach den Haupt-
gottesdiensten unsere Oster-
kerzenaktion. Die schön ver-
zierten Kerzen mit Kreuz und 
Friedenstaube sind wieder für 

5 Euro erhältlich. Der Erlös wird wieder 
ohne Abzug an das verbandseigene Mis-
sionsprojekt in der Ugandischen Diözese 
Masaka weitergeleitet, wo landwirtschaft-
liche Projekte wie Schweine und Hühner-
zucht, Brunnenbau, Mais, Kaffee und Ba-
nanenanbau sowie Krankenstationen und 
Gruppenaufbau organisiert werden.

Was sonst noch interessiert
 
Begegnungstag für Frauen aus Stadt 
und Land 2025
Vergiss die Freude nicht
Der Kath. Frauenbund lädt alle interessier-
ten Frauen des Dekanats zum diesjährigen 
Begegnungstag am Donnerstag, 6. Febru-
ar 2025, ins Gemeindezentrum St. Gallus 
nach Tettnang ein. Der Tag beginnt um 9 
Uhr mit einer Eucharistiefeier in St. Gallus. 
Anschließend wird Tanja Hörr, seit vergan-
genem Jahr Bildungsreferentin des KDFB,  
zum Thema des Tages sprechen. Nach der 
Mittagspause, ab 14 Uhr, unterhält Marlies 
Grötzinger mit „Echt schwäbischer Mund-
art“ die Zuhörerinnen.
Beim Begegnungstag ist jede willkommen. 
Der Tag bietet auch Zeit für Begegnung 
und Gespräch mit den anderen Besuche-
rinnen.
Das Ende der Veranstaltung ist gegen  16 
Uhr. Der Unkostenbeitrag für den Tag be-
trägt 7 €.
Verantwortliche für den Tag sind: Gerlinde 
Frey und Judith Schobloch, KDFB Tettnang- 

Besinnungswochenende in der 
Fastenzeit
Zu einem Besinnungswochen-

ende in der Fastenzeit unter dem Thema 
„Unterwegs als Pilger der Hoffnung“ lädt 
das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
vom 7. – 9. März ein. Die Fastenzeit gehört 
zu den Intensivzeiten im Kirchenjahr, die 

einladen, den Weg des Glaubens bewuss-
ter zu gehen. Die Tage sind eine Chance, 
zur Ruhe zu kommen und den persönli-
chen Weg der Vorbereitung auf Ostern in 
den Blick zu nehmen. Ein Vortrag, heilige 
Messe, gestaltete Gebetszeiten, ein Pil-
gerweg mit Impulsen, „Eine Stunde vor 
dem Herrn“, Möglichkeit zum Empfang 
des Bußsakramentes und Zeit zur persön-
lichen Besinnung sind Elemente dieses 
Wochenendes.
Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe, 
Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de

Zeltlager Baierz 2025 – die beste Zeit im 
Sommer startet!
Schon Pläne für den Sommer? Wie wäre 
es mit zwei Wochen voller Lagerfeuer, Acti-
on und jeder Menge Spaß? Beim Zeltlager 
Baierz erlebst du die beste Zeit des Jahres!
Wann? 02.08 – 16.08.2025
Wo? Baierz 1 bei Bad Wurzach
Wer? Kinder und Jugendliche (8 bis 15 
Jahre)
Dich erwarten spannende Outdoor-Akti-
vitäten, actionreiche Geländespiele und 
kreative Bastel- und Werkmöglichkeiten. 
Abends sitzen wir gemütlich am Lager-
feuer, erzählen Geschichten und genießen 
die besondere Atmosphäre unter freiem 
Himmel.
Unser erfahrenes Team sorgt für eine liebe-
volle Betreuung und ein sicheres Umfeld, 
in dem sich jedes Kind wohlfühlen kann. 
Hier entstehen Freundschaften und Erin-
nerungen, die lange bleiben.
Finanziell schwächer gestellten Familien, 
wird ein Teil des Teilnehmerbetrags durch 
Förderungen des Landes erstattet.
Also, worauf wartest du? Jetzt schnell an-
melden unter zeltlagerbaierz.de – bevor 
dein Platz weg ist!
Neugierig auf Eindrücke aus den letzten 
Jahren? Schau vorbei auf Instagram: @
zeltlagerbaierz 
 
BDKJ Ferienwelt Zeltlager und Freizei-
ten 2025
Entdecke die Vielfalt der BDKJ Ferienwelt!
Mit Herz und Leidenschaft gestaltet ste-
hen wir für Abenteuerlust, Freundschaft, 
Freiheit und pure Lebensfreude - hier 
werden deine Träume wahr. Tauche ein 
in abwechslungsreiche Programme: Von 
actionreichen Zeltlagern über entspannte 
Strandtage bis hin zu Freizeiten im Aus-
land.
Erlebe unvergessliche Momente voller 
Spaß, Gemeinschaft und neuen Erfahrun-
gen. Bei uns finden Kinder und Jugendli-
che ihren Platz, um sich in ihrer Persön-
lichkeit zu entwickeln.
Begleitet werden unsere Freizeiten von 
qualifizierten Teamenden.
Mehr Infos auf unserer Homepage. Infor-
mationen zu allen Freizeitangeboten gibt 
es online unter https://ferienwelt.bdkj.in-
fooder direkt bei der BDKJ Ferienwelt, An-
toniusstr. 3, 73249 Wernau, Tel.: 07153 
3001-122, Mail: ferienwelt@bdkj.info
 

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und wei-
tere Infos (wenn nicht anders an-

gegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072,
 info@keb-fn.de , www.keb-fn.de
 
Detox – „Frühjahrsputz im Körper“ mit 
Jin Shin Jyutsu, mit Silvia Keppeler. Di., 
11.02., 19:00 - 21:30, Friedrichshafen, 
Aikido Übungsraum (Rohrbach).
 
Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu 
Dir, mit Nadja Lingor. Mi., 12.02., 19:00 - 
20:30, Meckenbeuren. Infos und Anmel-
dung direkt unter nadjalingor@gmail.com
 
Wohnen im eigenen Haus - so lange wie 
möglich?! Referenten: Hannes Schuldt 
(Architekt), Christa Gnann (Fachkraft der 
Gemeinwesenarbeit) und Josef Körtgen 
(Bankbetriebswirt). Fr., 14.02., 19:00 - 
20:30, Friedrichshafen-Fischbach, Kath. 
Gemeindesaal St. Magnus. Veranstalter: 
keb FN und A-hoch-3-Gruppe der Kirchen-
gemeinde Fischbach
 
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 15.02., 9:00 
- 11:00, Friedrichshafen, DAV-Kletterhal-
le, Anmeldung bis jew. 1 Woche vorher 
per E-Mail an Rebecca Renner, r.renner@
dav-fn.de
 
Kess erziehen für Eltern: Bindung stär-
ken durch wertschätzende Kommuni-
kation in der Familie. Workshop mit Ma-
nuela Leitgieb. Sa., 22.02., 09:30 - 12:30. 
Langenargen, Kinderkrippe Zwergenhaus. 
Veranstalter: keb FN in Kooperation mit 
Kinderkrippe Zwergenhaus Langenargen.
 
Qi Gong - ein Weg zur Gesundheit, mit 
Lucie Welz. 5 x ab Mo., 10.03. 19:00 - 
21:00, Friedrichshafen, Kath. Gemeinde-
haus „Arche“, St. Columban.
 
Wer alles gibt, hat die Hände frei. Vor-
trag und Gespräch mit Bruder Dr. Andreas 
Knapp. Di., 11.03., 19:00 - 20:30. Eriskirch, 
Gästehaus St. Theresia. Freiwilliger Bei-
trag willkommen. Veranstalter: keb FN in 
Kooperation mit den Steyler Missions-
schwestern „Der Kleine Weg“
 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 9. Februar 
07:55 Uhr Rosenkranz
08:45 Uhr Eucharistiefeier
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10:15 Uhr Eucharistiefeier der ungari-
schen Gemeinde

Dienstag, 11. Februar
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 12. Februar
17:45 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit
 
Samstag, 8. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten
5. Sonntag im Jahreskreis,
Sonntag, 9. Februar
08:30 Uhr Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen

10:15 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen

Montag, 10. Februar
10:00 Eucharistische Anbetung, Zum Gu-

ten Hirten
Dienstag, 11. Februar
08:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen
18:00 Uhr Rosenkranz, Zum Guten Hirten
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten

Donnerstag, 13. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen

Freitag, 14. Februar
08:00 Uhr Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten
Samstag, 15. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten
 

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung
Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 
3887412
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem-
Schulstraße 7, Tel. 51940
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de
Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 Uhr – 18:00 Uhr
An den anderen Tagen unter der Wo-
che kontaktieren Sie bitte Frau Ellem 
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, Tel.: 
388 740 oder per E-Mail: 
cornelia.ellem@drs.de.
Gerne können Sie einen Termin ver-
einbaren.

Mitteilungen
KGR-Wahl
Erfreulicherweise haben sich genügend 
Bewerber für die Wahl zum Kirchenge-
meinderat gefunden.

Vom aktuellen KGR haben sich 3 Mitglie-
der wieder aufstellen lassen, 2 neue Kan-
didatinnen und ein neuer Kandidat haben 
sich bereit erklärt zu kandidieren. Die auf-
gestellten KGR-Kandidaten sind: Julia Bei-
ter, Jürgen Brath, Petra Burtscher, Beate 
Künze, Achim Vogel und Ingrid Walter. 
Die Wahl findet am 30. März statt. Die 
Wahlunterlagen werden Anfang März zu-
gestellt. Wir hoffen auf eine rege Wahlbe-
teiligung.
Der Wahlausschuss

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 9. Februar, 11 Uhr findet ein 
Familiengottesdienst für Kinder im Alter 
von 6 – 12 Jahrens statt. Wir feiern dieses-
mal eine Eucharistiefeier (heilige Messe) 
mit Pfr. Bauer. Unser Thema: „Bei Jesus 
bin ich geborgen“.  Für kleinere Kinder liegt 
ein Spieleteppich aus.

Vorankündigung: Seniorenfasnet
Die Senioren treffen sich am Mittwoch, 26. 
Februar um 14:30 Uhr im Gemeindesaal 
St. Nikolaus Berg zum närrischen Senio-
rennachmittag! Frohsinn und gute Laune, 
flotte Musik und lustige Beiträge sind bei 
uns angesagt. Wir freuen uns auch über 
Beiträge von unseren Senioren und Seni-
orinnen. Wie immer gibt es Kaffee und ein 
tolles Kuchenbuffet.
Euer Senioren- und Bewirtungsteam St. 
Nikolaus Berg

Benefizveranstaltung:
Kaffeehaus – Wiener Art
Es gibt noch ein paar Karten für den Kaf-
feehausnachmittag am 16. Februar im 
Gemeindehaus Guter Hirte. Melden Sie 
sich gerne telefonisch oder per Mail im 
Pfarramt Zum Guten Hirten. Falls sich der 
Anrufbeantworter meldet, sprechen Sie 
bitte Ihre Telefonnummer drauf, wir rufen 
dann zurück.

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor St. Nikolaus Berg und Zum 
Guten Hirten
Mittwochs, 19:30 Uhr, Chorprobe im Ge-
meindehaus St. Nikolaus Berg

Ministrantengruppe
Die Ministranten treffen sich zu folgenden 
Gruppenstunden nach Einteilung:
Dienstag: 16:15 – 17:15 Uhr
Freitag: 14:15 – 15:15 Uhr
 15:15 – 16:15 Uhr
 16:15 – 17:15 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei:
Sonntags von 9:45 - 10:30 Uhr

Kolpingfamilie Berg
Kinoabend
Die Kolpingfamilie Berg lädt 
am Donnerstag, 13.02.2025 
um 20 Uhr ins Gemeinde-

haus Berg zu einem Kinoabend ein.
Gezeigt wird der Film „Glück auf einer Ska-
la von 1 bis 10“:
Louis ist 58 Jahre alt, Junggeselle und zu-
dem ein ziemlich gestresster Bestattungs-
unternehmer. Eines Tages überfährt er auf 
der Straße den Fahrradkurier Igor, doch 
der nimmt ihm den Unfall nicht übel. Igor 
hat eine zerebrale Lähmung und liefert mit 
seinem Fahrrad Ökogemüse aus. Nach 
dem Unfall sucht er die Nähe zu Louis, der 
davon zuerst gar nicht begeistert ist. Als 
sich Igor dann in seinem Leichenwagen 
versteckt, begeben sie sich zusammen auf 
eine Reise nach Südfrankreich.
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen

Helferfest Bodenseeweihnacht
Herzliche Einladung zum Helferfest an alle, 
die uns im Jahr 2024 tatkräftig im Waffel-
stand auf der Bodenseeweihnacht unter-
stützt haben.
Das Helferfest findet am Freitag, 
07.02.2025 im Gemeindehaus Arche der 
Kirchengemeinde St. Columban statt. Be-
ginn ist um 18 Uhr.
Auf diesem Wege ein herzliches Vergelt´s 
Gott für die Unterstützung auf der Boden-
seeweihnacht.

Backhäusleverein Ailingen
Backhäusle wird morgen, Samstag, 
08.02.2025, wieder angeheizt
Morgen haben Sie wieder die Möglich-
keit, Ihre eigene Dinnete, Pizza, Brötchen, 
Seelen oder Brot im Backhaus zu backen. 
Stollen, Zopf, etc. sind auch kein Problem.
Begonnen wird mit Pizza, Dinnete (hohe 
Temperatur) gegen 11:45/12:00 Uhr. Da-
nach die Brote und Weiteres (geringere 
Temperatur).
Je nach Temperatur des Ofens rechnen 
Sie bitte für ein 750 gr.-Brot ca. 45 - 60 
Minuten (bitte keine größeren Brote als 1 

kg), für Seelen, Wecken, ca. 20 - 25 Mi-
nuten und für Pizza, Dinnete, ca. 10 - 15 
Minuten. Dazu noch ein paar Minuten zum 
Abkühlen.
Im Backhäusle ist kaum Platz, bitte brin-
gen Sie Ihre Backwaren daher bereits fer-
tig zubereitet mit. Bedenken Sie bei einem 
feuchten Belag das Durchnässen des Tei-
ges vor dem Backen. Wir empfehlen daher 
ein Belegen erst unmittelbar, bevor Sie zu 
uns kommen.
Wir freuen uns schon auf Sie.
Ihre Vorstandschaft des Backhäusle Ai-
lingen

Vereinsnachrichten
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CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AiLINGEN E.V.

Vereinsnachrichten Chor KLANGVOLL
Traurig nahmen wir am 22.01.2025 Ab-
schied von unserem langjährigen Mitglied 
Johannes Kreft. Im April wäre „Hennes“, 
wie er von uns genannt wurde, 90 Jahre 
alt geworden...
Er war fast 50 Jahre Mitglied in der Chor-
gemeinschaft Liederkranz Ailingen und 
sang über 40 Jahre im Tenor. 
Hennes bereicherte den Chor merklich mit 
seiner klaren, kräftigen Stimme. Bei gesel-
ligen Anlässen, spielte er Akkordeon und 
sang dazu. Er war ein fröhlicher Mensch 
und über seine Witze haben wir oft Trä-
nen gelacht. 
Sein Lieblingslied war „Die Rose“, das er 
sich auch für seine Trauerfeier gewünscht 
hatte. 
„Eines Tages sehen wir uns wieder!” Daran 
glaubte Hennes ganz fest. Wir werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren! 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gehört seinen 
Angehörigen. 
Liane Sutter
Chorsprecherin KLANGVOLL Chorgemein-
schaft Liederkranz Ailingen e.V.     

Achtung, der Fehlerteufel hat mitge-
sungen!
In unserer letzten Mitteilung ist uns ein klei-
ner Taktfehler passiert: Der Chor Mund-
Werk probt nicht dienstags, sondern 
mittwochs.
Wir bitten um Nachsicht für diesen kleinen 
Patzer und versichern: Unser Rhythmus-
gefühl beim Singen ist definitiv besser als 
beim Kalenderlesen. 
So ist’s richtig:
MundWerk: mittwochs, 20.00 – 21.30 Uhr, 
Gemeindehaus Berg
KLANGVOLL: donnerstags, 19.30 – 21.30 
Uhr, Rathaus Ailingen
Neugierige Mitsängerinnen und Mitsän-
ger sind herzlich willkommen – ganz egal, 
an welchem Wochentag ihr vorbeikommt 
(aber Mittwoch oder Donnerstag wäre su-
per) .

Narrenzunft  
Ailingen e.V.
Oilinger Zunftball
Am Samstag, 
15.02.2025, Einlass 
ab 19:00 Uhr, Pro-
grammbeginn 20:00 

Uhr. Es wartet ein tolles Programm auf Euch. 
Kaffeekränzle und Küchleshock
Donnerstag, 27.02.2025 ab 15:30 Uhr.
Hemdglonker
Freitag, 28.02.2025 Einlass ab 19:00 Uhr.
Jugendball
Samstag, 01.03.2025 Einlass ab 17:00 Uhr.
Kinderball
Sonntag, 02.03.2025 Einlass ab 13:30 Uhr
Fasnetsbeerdigung mit Narrenbaum-
fällen
Dienstag, 04.03.2025 ab 17:00 Uhr 
Funkenring würfeln
Sonntag 09.03.2025 ab 10:00 Uhr

Narrenzunft 
Schotterwälder Berg
Nach zwei närrischen Ta-
gen in Ailingen steht für 
kommendes Wochenende 
ein weiteres Highlight an. 
Die Hästräger fahren zum 

16. Ringtreffen des ANR nach Ulm. 
Sonntag, 09.02.2025
12:34 Uhr Umzug Ulm / Busfahrt

Ausblick auf das nächste Wochenende:
Samstag, 15.02.2025
13:00 Uhr Narrenbaumstellen in Bitzen-
hofen
 !!!bitte Änderung beachten!!! 
Unser Jugendball, Freitag, 14.02.2025 fin-
det leider nicht statt!
Berg auf - Berg ab
 

Narrenzunft 
Lottenweiler e.V.
Narrenfahrplan 
für das
 5. Fasnets-
wochenende

Das fünfte Fasnetswochenende steht vor 
der Tür und hier geht’s dieses Wochen-
ende hin:
Freitag, 07. Februar: 
ab 20 Uhr Froschties Jubiläumsball in der 
Rotach-Halle Ailingen (ohne Gsicht!)
Samstag, 08. Februar: 
um 21:30 Uhr Einsprung beim Aprés-Ski-
Ball in Ettenkirch
Sonntag, 09. Februar: 
ab 12:34 Uhr ULMzug (ANR Ringtreffen) 
mit der Startnummer 12 von 93!

Einladung zum Hemdglonkerumzug und 
Hemdglonkerball in Lottenweiler
Am Freitag, den 21. Februar 2025, ist es 
endlich wieder soweit! Der traditionelle 
Hemdglonkerumzug führt durch die Stra-
ßen von Lottenweiler!
Der Umzug beginnt um 19:30 Uhr. Treff-
punkt ist in Unterlottenweiler bei Knöpfler’s 
im Hinterhof.
Im Anschluss an den Umzug laden wir alle 
herzlich zum Hemdglonkerball ab 20 Uhr 
ins Dorfgemeinschaftshaus ein.Freut Euch 
auf Musik von DJ An Drés und verschie-
denen Lumpenkapellen!
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen 
und eine tolle Feier mit euch!
NARRI-NARRO

Radfahrverein  
Immergrün
U13 mit Top Leistung 
jetzt auf Platz 8
Am Samstag, 01.02.2024 

fand der zweite Rückrundenspieltag in 
Nellingen Filderstadt der U13 mit Benja-
min Brugger und Theo Braunger statt. Im  
ersten Spiel konnte Ailingen gegen Wein-
garten ein solides 3:0 erspielen. In der Hin-
runde musste man sich in diesem Spiel 
noch geschlagen geben. 
Im zweiten Spiel gegen die extrem schuss-
starke Mannschaft Reichenbach 1 hatte 
man ebenfalls in der Hinrunde noch ver-
loren (1:9). Ailingen sucht im Angriff zu 
schnell der Abschluss. Dadurch kamen 
die Reichenbacher immer wieder in Ball-

besitz. Die Schüsse auf Schulterhöhe von 
Benjamin konnten pariert werden. Auch 
ein wunderbar verwandelter Freistoß aus 
4 Meter durch Theo Braunger zum zwi-
schenzeitlich 1:2 konnte Ailingen nicht auf 
die Siegerstraße führen. Am Ende hieß der 
Sieger Reichenbach mit 1:4. Trainer Mi-
chael Brugger war mit dem Ergebnis sehr 
zufrieden, die Spieler hingegen haderten 
mit dem Endstand.
Im dritten Spiel gegen Niederstotzingen AK 
war es eine sichere Leistung. Getragen von 
einem solide Passspiel und verwandelten 
Schüssen. Ailingen siegte am Ende klar 
und deutlich mit 4:0.
Das vierte und letzte Spiel des Tages ge-
gen Reichenbach 2 war, wie der Rest des 
Ailinger Spieltages geprägt durch eine 
sichere Radbeherrschung und präzise 
Pässe. Die Spieltaktik des Trainers konn-
te Theo Braunger als Stürmer super um-
setzen. Benjamin Brugger hielt den Kasten 
sauber. So stand am Ende ein hoch ver-
dientes 2:0 für Ailingen auf der Anzeige.
Vor dem Spiel Tag standen Benjamin und 
Theo auf Platz 11 von 14. Nach diesem 
Spieltag haben sie sich bis auf Platz 8 ver-
bessert. 

links Theo Braunger, rechts Benjamin 
Brugger

Bezirksklasse reist nach Weil im Schön- 
buch 
Kommenden Samstag, 08.02.2025 reist 
die Bezirksklassemannschaft mit Christi-
an Braunger und Simon Lunenberg nach 
Weil im Schönbuch. Dort trifft Ailingen 4 
auf die Mannschaften Gärtringen 8, Weil 
im Schönbuch 3 sowie Weingarten 1. Ai-
lingen steht aktuell mit 12 Punkten auf dem 
9. Tabellenplatz und könnte mit einer gu-
ten Punktausbeute ein paar Plätze in der 
Tabelle gut machen. 

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Save-the-Date 
Wir starten mit der JHV 
des RFV Ailingen im 1. 

Quartal 2025 am Sonntag, den 30. März 
2025 ins neue Jahr durch!
Kurzer Hinweis zur JHV des RFV Ailin-
gen im 1. Quartal 2025. Bitte merkt euch 
den Termin vor:
•  30. März 2025, Sonntag (später Vormittag)
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•  Location: VfB-Restaurant in Friedrichs-
hafen

Wir versenden die Einladung zur Jahres-
hauptversammlung zeitnah. Vorab schon 
mal wieder: wir bräuchten dringend Sup-
port für unser Presseteam und freuen uns 
auf Freiwillige! ...also hier gerne direkt bei 
uns melden. Mail: info@rfv-ailingen.de
Wir freuen uns auf euch & euer Feedback 
bis zum 30.03.2025 und sehen uns auf der 
JHV (spätestens).
Euer Vorstandsteam

 … und so schön war es 2024 mit unseren 
Ehrungen - alles dabei: OUtdoor & Indoor 
und natürlich mit dem obersten Chef! Dan-
ke an Andreas Lipp. 

… und auch der Frühling machte 2024 mit: 
Ehrungen Outdoor vor Naturkulisse fürs 
Sportlerteam Dressur.

… und wenn’s mit den Terminen und dem 
Sport mit der Springreiter-Jugend auch 
passen darf und soll - den Rahmen bot un-
sere Vereinshalle! Wir freuen uns sehr über 
& für unsere erfolgreichen Youngsters. Toi 
toi toi für die neue Saison!

Ehrungen für Peter Füssinger und Carla 
Hanser vom Ailinger Chef persönlich: wir 
haben uns sehr gefreut, dass unsere tol-
len Anpacker und super Sportler so einen 
festlichen und würdigen Rahmen beka-
men. Toll!

Kleiner Sneak Preview > Events & Ver-
anstaltungen RFVA 2025:
aktuell immer unter den Terminen auf der 
Homepage des Vereins www.rfv-ailingen.de
•  Dressurlehrgang mit Lucia Burkhart in 

Kooperation mit PSKO & Reitschule 
Brugger: 08.+09.03.2025

•  Jahreshauptversammlung (JHV) am 
30.03.2025

… und im Juli (19. + 20. oder 26. + 27.07.) 
haben wir Stallübernachtung für die Ju-
gend mit ggf. Spiel- und Spaßtag - na-
türlich für alle alle - auf der Agenda - kurz 
vorm Start in die Sommerferien. Unser 
Turnier konnten wir terminlich absichern 
für den 11. + 12. Oktober 2025 und das 
Weihnachtsreiten pinnen wir mal auf den 
3. Advent, den 21.12. fest. Vieles, auf das 
wir uns jetzt schon freuen können und zu 
dem wir jede Menge tatkräftige Unterstüt-
zung brauchen. Wie soll’s laufen - erklären 
wir gerne auf der JHV … dabei sein zählt! 
… und PS: wie immer ehren wir unsere Er-
folge aus der letzten Saison und verdien-
te Mithelfer&Anpacker und Macher - also 
nicht verpassen! 

Datum: 30.03.2025
Ende: 13:00 Uhr
Ort:  VfB-Stadionsrestaurant, Teurin-

ger Str. 2, 88045 Friedrichsha-
fen

Abteilung Fußball

Herren
Trainingstage in der Vorbereitungszeit bis 
Mitte März:
Team 1: Montag, Dienstag und Freitag 
Training.
Team 2: Montag, Dienstag und Donners-
tag Training.
Team 3: Montag, Mittwoch und Freitag 
Training:
Testspiele:
Samstag, 08.02.25
13.30 Uhr, TSG 2 – SV Bermatingen 2, 
16.00 Uhr, TSG 1 – SV Deggenhausertal 1.
Ergebnisse: 
TuS Immenstaad – TSG 1, Endstand 2:3. 
Torschützen: Janis Kohler (2) Malik Tepes.
www.fussball-ailingen.de

Abteilung Handball

Spielbericht Frauen
Frauen - Bregenz Handball   24:20 (14:9)
Nach dem verdienten Sieg von letztem 
Samstag traf die TSG Ailingen heute auf 
die Damenmannschaft des Bregenz Hand-
ball. Der Tabelle zufolge sind beide Teams 
auf Augenhöhe, doch bereits zum Spiel-
beginn hatte die Bregenz Handball einen 
starken Lauf und konnte innerhalb von 
15 Minuten 8 Tore und einen ersten Vor-
sprung von 8:3 herausspielen. Als Her-
ausforderung entpuppte sich für die Gast-
mannschaft auch das sonst ungewohnte 
Harz, woran sich die Spielerinnen erstmal 
gewöhnen mussten. Die Ailinger Mädels 
konnten trotz erbittertem Kampf -beson-
ders in der Abwehr - den Vorsprung in der 
ersten Halbzeit aufgrund einer zu geringen 

Chancenverwertung im Angriff nicht aufho-
len und gingen mit 9:14 in die Pause. Auch 
die ersten zehn Minuten der zweiten Halb-
zeit stellten sich für die TSG als schwie-
rig heraus, so konnten sich die Bregenzer 
Spielerinnen einen erneuten Vorsprung von 
8 Toren (20:12) erkämpfen. Doch trotz al-
lem ließen die Ailinger Handballer die Köp-
fe nicht hängen und erzielten in den letzten 
20 Minuten die doppelte Anzahl der Bre-
genzer Tore (8:4), womit das Spiel schlus-
sendlich 20:24 für die Bregenzer ausging.

Ankündigung - Heimspieltag
HEIMSPIELTAG 
An diesem Wochenende findet der zweite 
große Heimspieltag 2025 in der Ailinger 
Sporthalle statt. Am Samstag, 08.02 gibt 
es neben spannenden Spielen auch Kaffee 
und Kuchen sowie leckere Wraps.
Gespielt wird wie folgt: 
13:00 Uhr   gem. D-Jugend gegen TV 

Gerhausen
14:30 Uhr   mC-Jugend gegen HSG Lan-

genau/Elchingen
16:00 Uhr   mA-Jugend gegen HSG Iller-

tal
18:00 Uhr   Männer 1 gegen BW Feld-

kirch 2
20:00 Uhr   Frauen gegen Alpla HC Hard 
Wir freuen uns über reichliche Besucher in 
eigener Halle und wünschen allen Mann-
schaften viel Erfolg!

Abteilungsversammlung TSG  Ailingen 
Handball
Die Handballer der TSG Ailingen laden zu 
ihrer jährlichen Abteilungsversammlung 
ein. Sie findet statt am
Freitag, 21. März 2025
im Vereinsheim „Wirtshaus am Bächle“
18.15 Uhr: Jugendversammlung
1.  Begrüßung
2.  Bericht der Jugendleiter
3.  Bericht der Jugendsprecher
4.  Vorstellung neue/r Jugendleiter/in (tbd)
5.  Wahl der neuen Jugendsprecher
6.  Sonstiges
 
19.00 Uhr: Abteilungsversammlung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Abteilungsleitung
4. Berichte der Handballmannschaften
5. Bericht des Abteilungskassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Abteilungsleitung
8. Wahlen
9. Ehrungen
10. Anträge
11. Sonstiges
Anträge sind bis eine Woche vor der Abtei-
lungsversammlung bei der Abteilungslei-
tung einzureichen. Weitere Wege zur Einla-
dung unserer Mitglieder und Freunde sind 
der Newsletter, das Mitteilungsblatt der 
Ortschaft und unsere Homepage.
Wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr 
wieder viele Mitglieder, Eltern, Sponso-
ren, Förderer und Freunde der Abteilung 
begrüßen dürfen!
Mit sportlichen Grüßen
für die Abteilungsleitung
Stefanie Kiefer
Abteilungsleiterin TSG Ailingen 
Abt. Handball
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Abteilung Sportkegeln

Sieg und Remis gegen Vilsingen
Einen wichtigen Sieg landete die TSG I im 
Kellerduell gegen den SKC Vilsingen, die 
TSG II holte ein Remis.
TSG Ailingen I – 
SKC Vilsingen II    6:2  (3091:2977)
Einen ganz wichtigen Sieg landete die TSG 
I im Kellerduell trotz mäßiger Leistung ge-
gen die Vilsinger. Florian Krause und Mar-
kus Strasser begannen das Spiel für unse-
re Mannschaft. Florian kam nicht gut ins 
Spiel und verlor die ersten beiden Durch-
gänge, doch dann kämpfte er sich durch 
und gewann die letzten beiden Durchgän-
ge und das Spiel mit 522 : 517 (2:2). Mar-
kus spielte konstant aber sein Gegner war 
in jedem Durchgang etwas besser und so 

gab er seinen MP mit 501 : 539 (0:4) ab. 
Mit einem 33 Holz Rückstand übernah-
men Josef Hütter und Andreas Pfennig. 
Josef konnte nur im 2. DG überzeugen, 
ansonsten verlor er alle anderen Durch-
gänge und den MP mit 498 : 511 (1:3). 
Auf der anderen Seite hatte Andy keinerlei 
Probleme mit seinem Gegner und siegte 
klar mit 505 : 443 (4:0). Mit nunmehr ei-
ner 16 Holz Führung übernahmen Manu-
el Buck und Rene Garde das Spiel. Rene 
verlor den 1.DG knapp, konnte aber alle 
anderen gewinnen und so sicherte er den 
nächsten MP mit 530 : 491 (3:1). Manuel 
hatte überraschend weniger Probleme mit 
seinem Gegner der ganz und gar nicht ins 
Spiel fand und gewann mit Tagesbestleis-
tung für unser Team mit 535 : 476 (4:0). 
Damit sicherte man sich zwei ganz wichtge 
Punkte und man will am nächsten Sams-
tag nachlegen.

TSG Ailingen II – 
SKC Vilsingen G   4:4 (2937:2938)
Gegen die Gemischte aus Vilsingen ver-
schenkte unsere Mannschaft des Sieg. 
Am Schluss fehlte genau ein einziges Holz 
dazu. Josef Bucher unterlag zunächst sei-
nem Gegner mit 493 : 518 (1:3). Aldo Pop-
piti gewann mit Tagesbestleistung mit 535 
: 519 (2:2) seinen MP. Auch in der Mitte 
wurden die Punkte geteilt, Samuel Met-
tenmeyer verlor deutlich mit 408 : 506 
(0:4) während Ingrid Hütter mit 510 : 466 
(3,5:0,5) ihren Punkt gewann. Das Schluss-
paar musste nun Holz aufholen und so 
gewann Florian Krause mit 494 : 454 (4:0) 
und Tobias Spohn mit 497 : 475 (2:2) wobei 
am Schluss ein Holz fehlte.

Gemeinderat bringt Baugebiet 
„Reinachweg-Süd“ auf den Weg
In Ailingen wird dringend benötigter Wohn-
raum geschaffen. Der Gemeinderat stimm-
te in seiner Sitzung am 3. Februar dem 
Entwurfsbeschluss für das Baugebiet „Rei-
nachweg-Süd“ und dem Konzept zur Öf-
fentlichkeitsbeteiligung zu.
Vorangegangen war eine Empfehlung der 
Ortschaftsrates Ailingen. Mit dem Bebau-
ungsplan „Reinachweg Süd“ soll in Ailin-
gen ein neues Wohngebiet entstehen. „Mit 
dem neuen Baugebiet Reinachweg-Süd 
setzen wir ein wichtiges Signal: Wir schaf-
fen nicht nur dringend benötigten, neuen 
Wohnraum, sondern tun dies auf nachhal-
tige Weise“, betont Erster Bürgermeister 
Fabian Müller bereits in der Vorberatung im 
Ausschuss für Planen, Bauen und Umwelt. 
„Dieses Projekt verbindet Stadtentwick-
lung mit hoher Lebensqualität.“
Neues Wohnen in Ailingen
Das geplante Gebiet kombiniert Einfamili-
en- und Doppelhäuser mit Geschosswoh-
nungsbau. Begrünte Dächer, eine zentrale 
Grünfläche mit Spielplatz und eine nach-
haltige Bauweise sollen die Lebensquali-
tät erhöhen und die Umwelt entlasten. Je 
nach Grundstückaufteilung können etwa 
neun Einfamilienhäuser, sechs Doppel-
haushälften und neun Mehrfamilienhäu-
ser entstehen. Sowohl in den Einfamilien-
häusern wie in den Doppelhaushälften sind 
bis zu zwei Wohnungen zulässig.
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger
Die Unterlagen werden im weiteren Verfah-
ren öffentlich ausgelegt, sodass Bürgerin-
nen und Bürger sie einsehen und Stellung 
zum Bebauungsplanentwurf nehmen kön-
nen. Der Termin der Auslegung wird noch 
bekanntgegeben.
Weitere Informationen und alle Vorlagen zu 
den aktuellen öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und der Ausschüsse sind 
unter www.sitzungsdienst.friedrichshafen.
de zu finden.

Die richtigen Ansprechpartner zur 
Grundsteuer
Im Januar hat die Stadt Friedrichshafen 
die Grundsteuerbescheide für das Jahr 
2025 verschickt. Aufgrund der gesetzli-
chen Änderungen gibt es bei vielen Steu-
erpflichtigen Fragen, aber unterschiedliche 
Ansprechpartner für die Antwort.
Wer Fragen zur Grundsteuer hat, findet 
unter www.friedrichshafen.de/grundsteu-
er-info eine Übersicht der wichtigsten Infos 
und Ansprechpartner.
Grundsätzlich sollte der Grundsteuer-
bescheid geprüft werden, ob alle Werte 
richtig übertragen wurden und die Berech-
nung korrekt ist: Stimmen die Angaben 
zur Immobilie? Stimmen die Angaben aus 
den Bescheiden des Finanzamts (Grund-
steuerwertbescheid und Grundsteuer-
messbescheid)? Stimmt der Hebesatz 
(für Friedrichshafen: 300 v. H. Grundsteu-
er A – Land- und Forstwirtschaft; 245 v. H. 
Grundsteuer B – alle anderen Grundstü-
cke)? Sollten hier Fehler vorliegen, kann in-
nerhalb eines Monats beim Steueramt der 
Stadt Friedrichshafen schriftlich und mit 
persönlicher Unterschrift widersprochen 
werden. Ein Widerspruch hat jedoch keine 
aufschiebende Wirkung, die Grundsteu-
er muss zunächst trotzdem bezahlt wer-
den und wird bei Erfolg des Widerspruchs 
nachträglich korrigiert.
Ein Widerspruch zur vom Gemeinderat 
beschlossenen Höhe des Hebesatzes 
kann bei der Stadt übrigens nicht einge-
legt werden: Die Städte und Gemeinden 
haben grundsätzlich das Recht, den He-
besatz für die Grundsteuer festzulegen. 
Individuelle Regelungen für den Hebesatz 
einzelner Grundstücke sind nicht möglich. 
Ein Normenkontrollantrag bezüglich der 
Hebesatzsatzung ist daher nur beim Ver-
waltungsgericht möglich.
Finanzamt: Grundsteuerwertbescheid und 
Grundsteuermessbescheid
Wer Fragen und Einsprüche zum Grund-
steuerwertbescheid oder Grundsteuer-

messbescheid hat, wendet sich direkt 
an das Finanzamt. Wichtig ist dabei: Wer 
bereits einen Einspruch beim Finanzamt 
gegen den Grundsteuerwertbescheid 
oder den Grundsteuermessbescheid ein-
gereicht hat, ist dennoch zahlungspflich-
tig beim aktuellen Grundsteuerbescheid, 
muss aber nicht zusätzlich auch noch ge-
gen diesen Grundsteuerbescheid bei der 
Stadt widersprechen. Ist der Einspruch 
beim Finanzamt erfolgreich, ändert die 
Stadt automatisch den Grundsteuerbe-
scheid und erstattet die zu viel gezahlte 
Grundsteuer natürlich zurück.  

Gutachterausschuss: Bodenrichtwert 
und Bodenrichtwertzone
Bodenrichtwert und Bodenrichtwertzonen 
werden vom Gutachterausschuss festge-
legt. Der Bodenrichtwert entspricht dem 
durchschnittlichen Lagewert für Grund und 
Boden innerhalb einer Bodenrichtwert-
zone. Der Bodenrichtwert entspricht also 
nicht dem individuellen Grundstückswert 
eines einzelnen Grundstücks. Wenn ein 
Grundstück vom Bodenrichtwert abwei-
chende Werteigenschaften hat, kann mit 
einem individuellen Gutachten der Nach-
weis eines tatsächlich niedrigeren Boden-
werts geführt werden. Dabei ist zu beach-
ten, dass die Abweichung gegenüber dem 
Grundsteuerwert (Fläche des Grundstücks 
x Bodenrichtwert) mehr als 30 Prozent be-
tragen muss. Ein solches Gutachten kann 
bei einem öffentlich bestellten und verei-
digten Sachverständigen, einem nach DIN 
EN ISO/IEC 17024 zertifizierten Sachver-
ständigen oder beim Gutachterausschuss 
beauftragt werden.
Wenn bei einem Grundsteuerwertbescheid 
die Bodenrichtwertzone nicht korrekt an-
gesetzt wurde, muss dieser Bescheid vom 
Finanzamt korrigiert werden. Der Gutach-
terausschuss unterstützt bei der Einschät-
zung der anzuwendenden Bodenrichtwert-
zone.

               Die Stadtverwaltung informiert               Die Stadtverwaltung informiert
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Online-Vortrag am 11. Februar: 
„Resilienz kann man essen – Mit 
regionalen Lebensmitteln die eige-
ne Widerstandskraft stärken“
Das Landwirtschaftsamt des Bodensee-
kreises lädt Interessierte am Dienstag, 11. 
Februar 2025 um 18:30 Uhr zu einem kos-
tenlosen Online-Vortrag mit dem Titel „Re-
silienz kann man essen – Mit regionalen 
Lebensmitteln die eigene Widerstands-
kraft stärken“ ein. Die Teilnehmenden er-
fahren, wie sie ihre persönliche Resilienz 
durch Ernährung stärken können und er-
halten Anregungen für ein bewussteres 
Ess- und Einkaufsverhalten. Zudem wird 
erläutert, was ein resilientes Ernährungs-
system ausmacht und wie jede und jeder 
dazu beitragen kann.
Referentin ist Carmen Hügemann, Ökotro-
phologin mit einem Masterabschluss in 
„Nachhaltiger Ernährungswirtschaft“ und 
ausgebildete Resilienz-Business-Coach.
Eine Anmeldung ist bis zum 9. Februar 
2025 unter landwirtschaftsamt-bildung@
bodenseekreis.de oder telefonisch unter 
07541-204 5800 möglich.

Praxis-Präsentation Obsthoch-
stammschnitt am 14. Februar: 
„Vom Pflanzschnitt bis zur geziel-
ten Verjüngung“
Wie Obsthochstämme richtig geschnit-
ten werden, erklären und zeigen die BLHV 
Ortsgruppe Deggenhausertal und die 

Obstbauberatung des Landratsamts Bo-
denseekreis am Freitag, 14. Februar 2025 
in Obersiggingen. Der Theorieteil findet um 
13:30 Uhr im Gasthof Sternen (Lellwanger 
Straße 3, Deggenhausertal) und der Pra-
xisteil um 15:00 Uhr am Sportplatz statt. 
Eingeladen sind Landwirtinnen und Land-
wirte sowie Gärtnerinnen und Gärtner, egal 
ob beruflich oder hobbymäßig. Die Pra-
xispräsentation soll dazu motivieren, die 
Obstbäume fachgerecht mit Schere und 
Säge zu schneiden. Das Angebot ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Online-Veranstaltungen des Fami-
lientreffs Überlingen
Online-Vortrag: „Ordnung im Kinderzim-
mer: Ja, es geht – und so funktioniert’s“
Der Familientreff Kunkelhaus in Überlingen 
lädt Eltern und Erziehende am Dienstag, 
11. Februar 2025 um 19:30 Uhr zu einem 
kostenlosen Online-Vortrag zum Thema 
„Ordnung im Kinderzimmer: Ja, es geht 
– und so funktioniert’s.“ ein. Damaris Lin, 
Erzieherin, Fachkraft in der Familienpfle-
ge und zertifizierter Ordnungscoach, gibt 
hilfreiche und praxisnahe Tipps, damit El-
tern das Chaos im Kinderzimmer Schritt 
für Schritt in den Griff bekommen. Zudem 
zeigt sie, wie man mit spielerischen Rou-
tinen und kreativen Aufbewahrungslösun-
gen nicht nur selbst für Ordnung sorgt, 
sondern auch Kinder zum Mitmachen mo-
tiviert.

Die Anmeldung mit Angabe von Titel und 
Datum der Veranstaltung ist bis spätestens 
Montag, 10. Februar 2025 um 12 Uhr un-
ter veranstaltungen@familientreff-kunkel-
haus.de möglich. Der Link zur Teilnahme 
wird im Anschluss per E-Mail verschickt. 
Weitere Informationen gibt es bei Trefflei-
terin Martina Fahlbusch-Nährig unter Tel. 
07551 1795.

Online-Infoabend für junge Familien: 
„Eltern werden von A bis Z“
Schwangere, werdende Eltern und Eltern 
mit Babys lädt der Überlinger Familientreff 
Kunkelhaus am Donnerstag, 13. Februar 
2025 um 19:30 Uhr zu einem kostenlosen 
Online-Infoabend „Eltern werden von A 
bis Z“ ein. Die Sozialpädagoginnen Sarah 
Schneider, Mutter von drei Kindern und 
Anne Hein, Mutter einer Tochter, geben 
praktische Tipps rund um das Neugebo-
rene und beantworten Fragen der Teilneh-
menden.
Die Anmeldung ist bis Mittwoch, 12. Febru-
ar 2025 um 12:00 Uhr mit Angabe von Titel 
und Datum der Veranstaltung unter mar-
tina.fahlbusch-naehrig@bodenseekreis.
de möglich. Der Link wird im Anschluss 
per E-Mail verschickt. Bei Rückfragen hilft 
Treffleiterin Martina Fahlbusch-Nährig un-
ter Tel. 07551 1795 weiter.

          Das Landratsamt informiert

Haus Sonnenuhr: Handarbeiten in 
geselliger Runde
In der Cafeteria im Haus Sonnenuhr kön-
nen sich jeden Mittwoch ab 14 Uhr Frauen 
und Männer, die sich für Handarbeit in-
teressieren, austauschen. Wer Fragen zu 
einer Handarbeit hat, bekommt dort hilf-
reiche Tipps. Gleichzeitig kann man sich 
mit anderen Interessierten austauschen.
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. Alle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen in der Son-
nenuhr sind auch im Internet unter www.
sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. 
Das Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung 
der Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichs-
hafen.

Reparatur-Café im Gemein-
schaftshaus Brennnessel
Im Gemeinschaftshaus Brennnessel, Neu-
landstr. 35 in Allmannsweiler, findet am 
Freitag, 14. Februar wieder ein Repara-
tur-Café statt. Repariert werden z.B. Spiel-
sachen, Haushalts- und Küchengeräte und 

auch Elektrogeräte. Eine Besonderheit des 
Reparatur-Cafés ist, dass auch kleinere 
Näharbeiten zum Flicken von Kleidung 
durchgeführt werden können. Die Repa-
raturen sind kostenlos, lediglich eventuell 
benötigte Materialien müssen bezahlt wer-
den. Von 16:00 bis 18:00 ist das Repara-
tur-Café geöffnet, das vom Bürgerforum 
mit Mitgliedern aus Allmannsweiler und 
Wiggenhausen organisiert wird.

Lehrreiche Abendge-
staltung:  
Kostümführung und Work- 
shop im Schulmuseum.
Der „Häfler“ Februar, mit 

dem das Schulmuseum Einheimische im-
mer wieder neu begeistern will, geht in die 
nächste Runde: Am Dienstag, 11. Februar, 
warten gleich zwei Veranstaltungen:
Zunächst wird um 17 Uhr das Mittelalter 
lebendig: Museumsführerin Margret Zin-
ser erzählt in ihrer Kostümführung Bäu-
erin Hedwig – Leben im Mittelalter, wie 
arbeitsintensiv das Leben damals war. Sie 
zeigt aber auch, welch umfassendes Pflan-
zen- und Handwerkswissen man damals 
besaß. Anhand zahlreicher Materialien und 
im authentischen mittelalterlichen Kostüm 

zeichnet sie so ein lebendiges Bild vom 
Leben im Mittelalter. Die Führung ist be-
wusst auf 17 Uhr gelegt, so können auch 
alle Berufstätigen zum Feierabend auf Zeit-
reise gehen. 
Und wer sich schon lange fraget, was da 
eigentlich in den Briefen der Großeltern 
steht, ist um 19 Uhr willkommen. Bei sei-
nem beliebten Workshop: Alte Briefe ent-
ziffern – Sütterlin lesen lernen erklärt Mu-
seumsführer Martin Kohler die alte Schrift, 
die nur aus Zacken und Haken zu bestehen 
scheint. Danach unterstützt er gerne da-
bei, alte Handschriften zu entziffern. Brin-
gen Sie also gerne alte Briefe, Schulhefte 
oder Notizen mit. Der Workshop dauert ca. 
120 Minuten, der Eintritt ist frei. 
Für die bessere Planbarkeit der Veran-
staltungen bittet das Museumsteam um 
vorherige Anmeldung – per E-Mail an 
schulmuseum@friedrichshafen.de oder 
telefonisch unter 07541/203-55610. Infor-
mationen und weitere Termine finden sich 
auf www.schulmuseum.friedrichshafen.de

101. Bücherflohmarkt von Amnes-
ty International 
Eine ganz Turnhalle voller Bücher, Spiele, 
DVD-Filme sowie CDs und Schallplatten: 

Dies & Das - kurz notiert
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Das alles hat der 101. Bücherflohmarkt von 
Amnesty International (AI) zu bieten. Er fin-
det am Samstag, 15. Februar, von 9 bis 15 
Uhr in der Alten Festhalle (Scheffelstraße 16)  
in Friedrichshafen statt. 
Das Angebot an Büchern umfasst wieder 
über 40 Sachgebiete - darunter Kinderbü-
cher, Romane, Sachbücher der verschie-
densten Richtungen und Fremdsprachi-
ges. Zudem können im großen Antiquariat 
Raritäten zu Preisen weit unterhalb der 
Marktpreise erworben werden. 
Wer beim Bücherflohmarkt einkauft, spart 
nicht nur Geld, sondern tut auch Gutes:  
Die Einnahmen kommen direkt der Arbeit 
von Amnesty International zugute. AI setzt 
sich weltweit für die Einhaltung der Men-
schenrechte ein und schreitet ein, wo sie 
verletzt werden. 
Im Café des Bücherflohmarkts gibt es 
wieder Getränke und hausgemachte Ku-
chen. Die Spendeneinnahmen des Cafés 
- Preise werden nicht erhoben - gehen an 
den Asylkreis St. Columban. Die Bücher-
flohmarkt-Besucher können sich am Ein-
satz für Menschenrechte beteiligen. An 
einem Stand in der Alten Festhalle werden 
die einzelnen Schicksale verfolgter Men-
schen dargestellt, für die sich die AI-Grup-
pe Friedrichshafen konkret einsetzt.  
Direkt beim Bücherflohmarkt werden 
Spenden von Büchern, Spielen, DVDs, 
CDs und Schallplatten angenommen. Die 
AI-Gruppe freut sich auch abseits des Bü-
cherflohmarkts über solche Sachspenden. 
Sie können im Haus Spektrum in Fried-
richshafen abgeben werden - jeweils Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 
15 Uhr. Das Haus Spektrum liegt neben 
dem inzwischen neu bebauten Gelände 
des ehemaligen alten Hallenbads und kann 
über die Ehlersstraße angefahren werden.
Im März wird der Bücherflohmarkt erst-
mals auf der IBO in der Messe Friedrichs-
hafen vertreten sein: vom 19. bis 23. März 
in der Halle A4. 

Kindergruppe entdeckt Rotach-
mündung
Kindergruppe des BUND-Friedrichsha-
fen & NABU Friedrichshafen-Tettnang 
für Grundschulkinder erforscht die Ro-
tachmündung und das angrenzende Er-
iskircher Ried.
Der derzeit niedrige Wasserstand ermög-
licht spannende Streifzüge weit in den See 
hinaus. Gemeinsam erkunden die Kinder 
das Ufer und entdecken Treibholz, gefro-
rene Pfützen und die „wilden Ecken“ der 
Rotachmündung.
Entlang des Pfades durch den Auwald und 
das Schilf des Rieds bis zur Brücke und 
zur Aussichtsplattform lernen die Kinder 
spielerisch die heimische Tier- und Pflan-
zenwelt der Region kennen und mit etwas 
Glück begegnen wir vielleicht dem ein oder 
anderen Bewohner des Rieds.

Hinweis: Bitte an wetterfestes Schuhwerk 
denken – es könnte schlammig und nass 
werden!
Termin: Donnerstag, den 20.02.2025, 
15:00 – 17:00 Uhr
Ort: Treffpunkt ist am Parkplatz CAP Ro-
tach
Ausrüstung: Trinken, wetterfestes 
Schuhwerk. 
Wer: Kinder ab Grundschulalter, jünge-
re Geschwisterkinder sind mit Eltern will-
kommen.
Unkostenbeitrag: 3 Euro je Kind, Ge-
schwister 5 Euro. Für Paten und Mitglieder 
sowie Familien in schwierigen finanziellen 
Situationen entfällt der Beitrag.
Um verbindliche Anmeldung bis spätes-
tens Dienstag, den 18.02. wird gebeten 
unter  heimcoach@gmail.com.
Bei Regen fällt der Termin aus.

Fachkräftemangel aktiv bekämp-
fen: Jetzt als Unternehmen bei 
wissen was geht! 2025 anmelden
Betriebsbesichtigungen als entschei-
dender Baustein zur Nachwuchsge-
winnung – Anmeldeschluss: 14. Febru-
ar 2025
In Zeiten eines zunehmenden Fachkräf-
temangels wird es für Unternehmen im-
mer schwieriger, qualifizierte Nachwuchs-
kräfte zu finden. Dabei zeigt sich: Junge 
Menschen sind oft orientierungslos und 
wählen Berufe, die nicht zu ihnen pas-
sen. Das führt zu Ausbildungsabbrüchen 
und verlängerten Berufseinstiegszeiten. 
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH (WFB) bietet mit der Initiative wis-
sen was geht! eine Lösung an. Unterneh-
men können sich ab sofort anmelden, um 
während der Sommerferien Jugendlichen 
praxisnahe Einblicke in ihren Betrieb zu 
ermöglichen – und so frühzeitig potenzielle 
Auszubildende und duale Studierende für 
sich begeistern.
Die Anmeldung erfolgt für Unternehmen 
online unter www.wissen-was-geht.de und 
ist bis zum 14. Februar 2025 möglich. Die 
Berufswahlaktion findet in den Sommerfe-
rien vom 31. Juli bis 12. September 2025 
statt. Betriebe, die Fragen haben oder 
weitere Informationen benötigen, können 
sich an Frau Ina Ritter (Telefon: +49 7541 
38588-50, E-Mail: ritter@wf-bodensee-
kreis.de) wenden.

Bundestagswahl: Kandidatinnen 
und Kandidaten für den Wahlkreis 
Bodensee offiziell bestätigt
Die vom Kreiswahlausschuss für den 
Wahlkreis 293 Bodensee unter Vorbehalt 
zugelassenen Kreiswahlvorschläge für die 
Bundestagswahl am 23. Februar 2025 
konnten nun auch offiziell durch Kreiswahl-
leiter Christoph Keckeisen bestätigt wer-
den. Die dafür erforderliche Zulassung der 
Landeslisten durch den Bundeswahlaus-
schuss erfolgte in einer Sitzung am 30. 
Januar 2025. Zurückweisungen von Kreis-
wahlvorschlägen gab es nicht. Folgende 

Direktkandidatinnen und Direktkandida-
ten treten damit im Wahlkreis 293 Boden-
see an: 
CDU - Volker Mayer-Lay
SPD - Leon Hahn
GRÜNE - Ahmad Al Hamidi
FDP - Akif Akyildiz
AfD - Dr. Alice Weidel
Die Linke - Andreas Reich
FREIE WÄHLER - Thomas Schalski
Volt - Simon Oberdörffer
MLPD - Ursula Renner
Der Wahlkreis 293 umfasst neben den 23 
Städten und Gemeinden des Bodensee-
kreises die Gemeinden Wald, Illmensee 
und Herdwangen-Schönach sowie die 
Stadt Pfullendorf aus dem Landkreis Sig-
maringen.
Weitere Infos zu den Direktkandidatinnen 
und Direktkandidaten unter 
https://www.bodenseekreis.de/politik-ver-
waltung/wahlen/bundestagswahlen/

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 11. Februar
Bezirk B: Mittwoch, 12. Februar

Gelber Sack
Bezirk A: Dienstag, 18. Februar
Bezirk B: Donnerstag, 20. Februar
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Das 
Abfallwirtschaftsamt hilft Ihnen gerne weiter, 
Tel. 204-5199, www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
• Altglas,
• Altkleider + Schuhe,
•  Altpapier, Pappe + Kartonagen, Alt-

metall,
• Altholz,
• Elektroaltgeräte,
• Gartenabfälle,
• Haushaltskeramik und
• Verpackungskunststoffe
entsorgt werden.
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich.

Öffnungszeiten:
WertstoffhofPLUS+
Habratsweilerstraße
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Ailingen

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Ailingen

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

110,60 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

158,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

79,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

63,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

126,40 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

142,20 €
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VERSCHIEDENES

VERKÄUFE

MIETGESUCHE

Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE
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Bezirksleiter  Besfort Avdija
Tel. 07541 28610 
Besfort.Avdija@lbs-sued.de

Bonjour, je cherche un jeune homme d´Avignon.
Jái fait la connaissance de ses parents jeudi, le 30.01. á Überlingen. 
Je veux donner quelque chose a eux, ce qu´ on a oublié.
Síl vous plait contacter moi! Christina Paffrath-Hennemann, 
07553/918233, c.paffrath-hennemann@gmx.de

Guten Tag, ich suche einen jungen Mann aus Avignon.
Seine Eltern habe ich Donnerstag, 30.01. in Überlingen kennen-
gelernt. Ich möchte Ihnen etwas geben, was vergessen worden ist. 
Bitte melden Sie sich bei: Christina Paffrath-Hennemann, 
07553/918233, c.paffrath-hennemann@gmx.de

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Suche 2 Zi.-Whg. in Meckenbeuren u. Umgebung,
bis 600€ warm. Langjähriger Mitarbeiter bei der Fa. Winterhalter.
Kein Auto.  07542/2919436

Wir sind eine freundliche Familie, mit zwei
Kindern und suchen eine 3-4 Zimmer Wohnung in Berg und Ailin-
gen.Wir sind dankbar um jeden Rat Tel.Nr.: 016091446117.

PKW Autotransporter 3T, kippbar, 4.50x2.10, in gutem
Zustand zu verkaufen.  07524/6703

Suche Nachhilfe für 4. Klasse in Deutsch u. Mathe
in Ailingen. Handy-Nr. 015155941877

Alleinerziehende berufstätige Pflegekraft sucht
2-3 Zi.-Wh., bis 1.000€ WM, ab ca. April, 2 Kinder (6 J., 3 J.), NR,
sehr ordentlich, hilfsbereit und herzlich. Tel.:017656013747
galonskaromina@gmail.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

TRAUERANZEIGEN

An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre 
Anzeige auf unseren Sonderseiten
um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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*in Pa� onville

Fre�zeit und Wellne� 

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!
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STELLENANGEBOTE

Jetzt per QR-Code, E-Mail oder Telefon anmelden. 

Wärmepumpe oder Pellets im Altbau 
mit maximaler Förderung

HEIZUNGSVORTRAG

Hörmann GmbH & Co. KG
Otto-Lilienthal-Straße 30 
88046 Friedrichshafen

07541/95990-0
info@hoermann- fn.de

18.02.2025, 18 Uhr
12.02.2025, 18 Uhr

Friedrichshafen | Eugenstraße 37
Tel.: 07541/38 50 - 0
Markdorf | Hauptstraße 36
Tel.: 07544 /91 22 44

www.bestattungsdienst-wurm.de

„BEI UNS IST NICHT 
ALLES TODERNST.”

Keine Angst vor dem 
Termin beim Bestatter.   

Haushaltshilfe gesucht!
Für unseren Familienhaushalt suchen wir eine zuverlässige Haus-
haltshilfe für ca. 3-5 Stunden pro Woche.Aufgaben: Reinigung und all-
gemeine Haushaltsarbeiten nach Absprache. Kontakt: Bei Interesse
bitte unter der Telefonnummer 015902181052 melden.Wir freuen uns
von Ihnen zu hören!

VERANSTALTUNGEN


